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Wiesenpflege-Aktion 
„Ehrensache Natur“ 

am Samstag 27. Mai 2023 
um 8:30 Uhr 

in Lautenbach 

Lautenbach ist erste „Blühende Gemeinde“ im Rahmen des Projekts „Blühender Naturpark“ und arbeitet hier 
bereits erfolgreich mit zahlreichen engagierten Bürgerinnen und Bürgern an der Ausweitung der naturnahen 
Wiesenflächen, um der heimischen Tier- und Pflanzenwelt wieder mehr Lebensraum und ein gutes 
Nahrungsangebot zu bieten. Nun soll dieser Einsatz für die Natur durch eine Wiesenpflege-Aktion in Lautenbach 
unterstützt werden, bei der mehrere Flächen bearbeitet werden sollen, um diese nachhaltig zu naturnahen 
Wildblumenwiesen umzugestalten bzw. als solche zu erhalten. So soll u.a. auch eine geschützte Fläche gepflegt 
werden, auf welcher der seltene Ameisen-Bläuling zu finden ist. Durch diese Aktion wollen wir auch hier die 
Nahrungsgrundlage für diesen schönen Schmetterling sicherstellen. 

Am Treffpunkt werden wir die Arbeitsgruppen einteilen, Fahrgemeinschaften bilden und zu den verschiedenen 
Projektorten fahren. 

Bitte denken Sie an festes Schuhwerk sowie der Witterung angepasste Kleidung. Arbeitshandschuhe und 
Warnwesten werden soweit erforderlich gestellt.  

Wer eine (Motor)sense besitzt, kann diese gerne mitbringen. Die Spritkosten für den Maschineneinsatz werden 
Ihnen selbstverständlich pauschal erstattet. 

Auch für das leibliche Wohl wird natürlich bestens gesorgt sein. 

Sie möchten gerne mithelfen und damit etwas für den Naturschutz tun? Dann melden Sie sich bei der 
Gemeinde Lautenbach, Frau Berisa, Tel. 07802/9259-13 oder unter edv@lautenbach-renchtal.de an. 
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Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  

und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen  

(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  

(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 29.04., 8:30 Uhr bis Sonntag, 30.04., 8:30 Uhr 
Sonnen-Apotheke Caunes, Marlener Str. 11, Offenburg 
(Gewerbegebiet West) 
Sonntag, 30.04., 8:30 Uhr bis Montag, 01.05., 8:30 Uhr 
Apotheke am Ebertplatz, am Ebertplatz 12, Offenburg 
(Oststadt) 
Montag, 01.05., 8:30 Uhr bis Dienstag, 02.05., 8:30 Uhr 
Rohan‘s Burg-Apotheke, Renchener Str. 1, Oberkirch 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 21 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste

Mehr Informationen über Mara 
und ihre Freunde fi ndet ihr unter: 
www.renchtal-tourismus.de

Eröffnung am 14. Mai 2023
um 10:30 Uhr in Lautenbach



4

Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Erste Erdbeeren aus der Region 
Erdbeersaison startet aufgrund der Temperaturen leicht 
verzögert/ Obstgroßmarkt Mittelbaden eG erwartet eine 
gute Ernte 
  
Die amtierende Erdbeerkönigin Tamara Sauter aus Bad 
Wurzach gab sich am Montag die Ehre, in Oberkirch die 
Erdbeersaison zu eröffnen. Die ersten roten Früchte 
kommen aus den Anlagen von Andreas Fieß, Mitglied der 
Obstgroßmarkt Mittelbaden eG (OGM). Die Genossen-
schaft rechnet mit rund 2500 Tonnen Erdbeeren. 
  
Die Ernteerwartungen sind positiv, sind doch die Böden 
derzeit gut durchfeuchtet, was für das Wachstum gut zu 
Buche schlägt. Allerdings waren die Winterniederschläge 
nicht ausreichend, um das über die Jahre entstandene 
Defizit an Wasser in den Böden auszugleichen, berichtete 
Geschäftsführender Vorstand, Ulrich Dahm. „Die Verfüg-
barkeit von Wasser ist entscheidend für den Ertragsfaktor.“ 
In der Karwoche hatten Frostereignisse vor allem die 
verfrühten Freilandbestände getroffen. Das werde eine 
„gewisse Delle“ zu Beginn der Ernte geben, erklärte der 
Bereichsleiter Erzeuger, Markus Litterst. So ist der Auftakt 
der heimischen Erdbeersaison auch um fünf bis sieben 
Tage verzögert gestartet. Die Tunnelanlagen blieben von 
den Frösten jedoch unbeschadet. Tatsache ist jedoch, dass 
der Vegetationsbeginn immer früher einsetzt und die 
Gefahr von späten Frostereignissen damit in den zurück-
liegenden Jahren gestiegen ist. Nun wünschen sich die 
Landwirte eine moderate Witterung mit endlich wärmeren 
Temperaturen, keine Hitze und „ab und zu einen Regen-
schauer“. 
  
Geerntet werden zunächst die Frühsorten aus den Tunneln 
wie die „Clery“. Ab Mitte Mai kommen die süßen Frücht-
chen aus den verfrühten Beständen im Freiland. Hier sind 
„Clery“ und „Aprika“ die Hauptsorten. Weitere Neben-
sorten haben die klangvollen Namen wie „Allegro“, 
„Sibilla“ und „Twist“. Die Tendenz beim Tunnelanbau 
stagniert. Tunnels bieten Witterungsschutz und halten 
Frost, Hagel und zu viel Regen von den Erdbeeren fern. 
Außerdem bieten sie den Pflückerinnen und Pflückern 
bessere Arbeitsbedingungen. An Erntehelfern mangelt es 
wohl in diesem Jahr nicht. Sie können anreisen und werden 
nicht durch strenge Coronaregelungen davon abgehalten. 
  
Den Auftakt der Erdbeersaison veranstaltet traditionell 
die OGM, auch in Vertretung für die Erzeugermärkte in 
Bruchsal und Vogtsburg-Niederrottweil. Zwischen Lahr 
und Rastatt, stehen von den zirka 130 Mitgliedsbetrieben 
des OGM, 160 Hektar Erdbeeren im Ertrag, ein Viertel 
davon ist Tunnelfläche. Die badischen Erzeugerorganisati-
onen erwarten mit 5000 bis 6000 Tonnen Erdbeeren eine 
gute Ernte.  
  
Die Erdbeeren aus der Region werden bundesweit direkt 
zu den Kunden ausgeliefert. „Unsere Früchte gehen bis 
nach Berlin und Hamburg“, erläutert Ulrich Dahm. Die 
Nord- und Ost-Bundesländer sind später am Start. Baden-
Württemberg kommt insgesamt auf eine Anbaufläche von 
2100 Hektar für Erdbeeren und ist nach Niedersachsen 
und Nordrhein-Westfalen das drittgrößte Anbaugebiet in 
Deutschland. Die derzeitige Wärme in Südspanien 
beschleunige die dortige Erdbeerernte, was letztlich dem 
heimischen Markt zugutekommen könnte. Die Vertreter 
der OGM appellieren an die Verbraucher, zu den regionalen 
Früchten zu greifen. Das sichere die Existenzen der 

örtlichen Landwirte, denn diese seien durch den enormen 
Kostendruck in großer Bedrängnis. Ein Großteil der 
Kostensteigerungen sei mit politischen Entscheidungen 
verknüpft wie etwa höherer Mindestlohn, gestiegene Ener-
giekosten und hohe Preise für Material. Zudem würden die 
erhöhten Pflanzenschutzbestimmungen aus Brüssel den 
Bauern zunehmend Sorgen bereiten. Keine Engpässe gibt 
es bei den Erntehelfern, vornehmlich aus Rumänien. Hier 
hat sich die Situation auf das Niveau vor Corona einge-
pendelt. 
  
OGM Obstgroßmarkt Mittelbaden eG 
Die OGM Obstgroßmarkt Mittelbaden eG ist eine Erzeu-
gerorganisation für mittelbadisches Qualitätsobst mit 
Hauptsitz in Oberkirch. Die Erzeugergenossenschaft 
besteht in ihrer heutigen Form bereits seit 1996. Hauptauf-
gabe der Genossenschaft mit seinen zirka 1100 Mitglie-
dern ist die Vermarktung von regionalem Beeren-, Stein- 
und Kernobst. Mit einer professionellen Anbauberatungs-
abteilung werden die Mitglieder im Bereich Pflanzenschutz 
und Anbautechniken stets unterstützt und beraten. Zerti-
fizierungen nach IFS und QS sind Teil des umfassenden 
Qualitätskonzepts des Unternehmens. 
  

Die Erdbeersaison 2023 wurde in den Erdbeeranlagen von 
Andreas Fieß in Oberkirch durch die baden-württember-
gische Erdbeerkönigin Tamara Sauter eröffnet, hier mit 
dem Geschäftsführenden Vorstand der Obstgroßmarkt Mit-
telbaden eG, Dr. Ulrich Dahm. 
 Foto: OGM/Benedikt Spether

 
Kartierungen von Tieren und Pflanzen  

In unserer Gemeinde werden ab April bis Ende November 
2023 Kartierungen von Arten der Fauna-Flora-Habitat 
(FFH)-Richtlinie sowie weiteren Tieren und/oder Pflanzen 
durchgeführt. Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht 
flächendeckend untersucht. Vielmehr erfolgen die Unter-
suchungen auf wenigen Stichprobenflächen, überwiegend 
im Außenbereich unserer Gemeinde. Ziel ist es, langfristig 
die Qualität von Lebensräumen bzw. das Vorkommen und 
Bestandstrends von Tier- und Pflanzenarten zu erfassen. 
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landesan-
stalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW). Eine 
Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentüme-
rinnen und -eigentümern oder Bewirtschaftenden findet 
bei der Erfassung und Auswertung der Kartierungen nicht 
statt. Es werden auch keine dauerhaften Markierungen auf 
der Fläche vorgenommen und keine neuen Schutzflächen 
abgegrenzt. 
  
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als 
Beauftragte der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grund-
stücke ohne vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 Natur-
schutzgesetz). Die Kartierenden betreten nur offene Land-
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schaft und Wald im Außenbereich bzw. nutzen das vorhan-
dene Wegenetz. Fest umzäunte Privatgärten werden ohne 
Zustimmung nicht betreten. Die von der LUBW beauf-
tragten Personen haben eine Kartierbescheinigung 
erhalten, die sie im Gelände mit sich führen. 
 

Rathaus geschlossen  
Am Mittwoch 03. Mai 2023 bleibt das Rathaus 
aufgrund einer internen Veranstaltung geschlossen.
Wir bitten um Beachtung

Lautenbach in alten Zeiten 
Wer erinnert sich an ...... 

 

Spannstation am Sulzbacher Eck um 1939 
 Foto: Ingrid Huber
 

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 

Zur Feier des Geburtstags gratuliert 
Bürgermeister Thomas Krechtler   

29.04.1953 Agnes Huber
  Sendelbachstr. 10  70 Jahre

02.05.1922 Martha Braun
  Adolf-Kolping-Str. 1a 101 Jahre
  
 

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: versichertenberatung@t-online.de oder unter der 
Telefonnummer 07805/4979595 vereinbart werden. 

Fundsachen 
1 Brille 
 

Müllabfuhr:  
Graue Tonne:  Mittwoch, 03. Mai 2023 
Grüne Tonne: Donnerstag, 04. Mai 2023  
Sondermüll:   Samstag, 06. Mai 2023, 09:00 - 
15:00 Uhr, Oberkirch, Parkplatz Sportplatz Renchallee 4 
 
 

Aktuelles, Wissenswertes

Vorbildlicher Einsatz und Treue zum Betrieb 
Die Schreinerei Müller Lautenbach freute sich über zahl-
reiche Ehrungen für langjährige Mitarbeitende.
Franz Büchele konnte für 50 Jahre Betriebszugehörigkeit 
geehrt werden.  
  

von links: Die Geschäftsführenden Klaus Müller und Si-
mone Erdrich, Marianne Kimmig, Martina Doll, Josef 
Bähr, Bernhard Sester, Stefan Hoferer, Roland Dreier, 
Franz Büchele, Dominik Käshammer, Jonas Dycker, Pas-
cal Kleinmann, Michael Hoppe, Seniorchef Ludwig Müller 
 Foto: W. Behr

Lautenbach.  Das Bestreben und die Stärke der Schrei-
nerei Müller Lautenbach ist es, nachhaltig produzierte 
Fenster und Innenausbau in höchster Qualität zu garan-
tieren. Einen großen Beitrag dazu leisten nicht zuletzt 
hervorragend ausgebildete Fachkräfte mit ihrer langjäh-
rigen Erfahrung. Beim Betriebsabend im Gasthaus 
„Kreuz“ in Lautenbach wurde kürzlich deutlich, auf wie 
viele treue und zuverlässige Mitarbeitende sich der Famili-
enbetrieb verlassen kann. Nahezu die komplette Beleg-
schaft war der Einladung gefolgt. In seiner Ansprache 
erwähnte Klaus Müller eine gute Auftragslage und gab das 
Lob der Kundschaft für die Qualität der ausgeführten 
Aufträge an sein Team weiter. Insgesamt konnten die 
Geschäftsführenden Klaus Müller und Simone Erdrich 11 
Mitarbeitende für ihre langjährige Betriebszugehörigkeit 
ehren. Absoluter Spitzenreiter ist Franz Büchele, der seit 
50 Jahren bei der Schreinerei Müller Lautenbach arbeitet. 
1972 trat er in den Betrieb ein und absolvierte eine drei-
jährige Schreinerlehre. Er kam in der Montage zum 
Einsatz, aber vor allem auch in der Werkstatt, wo er zahl-
reiche Lehrlinge anleitete. Als Vorarbeiter war und ist er 
eine große Stütze in Schreinerei und Glaserei. Vier weitere 
Mitarbeitende konnten für 25jährige Treue zum Betrieb 
geehrt werden: Josef Bähr trat 1995 in den Betrieb ein. Er 
ist Leiter der Schreinereiabteilung und kümmert sich 
besonders um die Schreiner-Lehrlinge. Michael Hoppe ist 
seit vielen Jahren für die Oberflächenbehandlung der 
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Fenster zuständig. Stefan Hoferer blieb nach seiner Lehre 
als Facharbeiter im Betrieb und bedient unter anderem die 
CNC-Maschine. Marianne Kimmig sorgt seit 25 Jahren als 
Raumpflegerin für Sauberkeit in den Sozialräumen und 
Büros.
Seit 20 Jahren sind Pascal Kleinmann und Roland Dreier 
für den Familienbetrieb im Einsatz. Die beiden Schreiner-
facharbeiter sind vor allem in der Fenstermontage im 
Einsatz. Als weiterer Facharbeiter arbeitet Joans Dycker 
seit 10 Jahren in der Fenstermontage. Er hat auch bereits 
seine Lehre im Betrieb absolviert. Ebenfalls seit 10 Jahren 
unterstützt Schreinermeister Dominik Käshammer das 
Team, vor allem im Bereich Angebotserstellung und 
Ausführung für Fenstermontage sowie Bedienung der 
CNC-Maschine. Über den gleichen Zeitraum kümmern 
sich außerdem Industriekauffrau Martina Doll um alle 
anfallenden Arbeiten im Büro und Bernhard Sester, ein 
gelernter Schlosser, um die Hausmeisterarbeiten.
Klaus Müller und Simone Erdrich bedankten sich bei allen 
Mitarbeitenden für ihren herausragenden Einsatz, ihre 
Treue zum Betrieb und für die über lange Jahre erbrachten 
Leistungen. 

Mit Schwarzwaldobst neue Kunden gewinnen 
Obstgroßmarkt Mittelbaden eG startet eine neue Obstof-
fensive – Region und Emotion zum Produkt im Vorder-
grund – Hofläden als Partner 
  
Mit einer neuen Eigenmarke startet die Obstgroßmarkt 
Mittelbaden eG (OGM) in die Obstsaison. Unter dem Motto 
„Schwarzwaldobst“ transportiert ein junges sympathi-
sches Schwarzwaldmädchen mit Obst-Bollenhut die 
Botschaft von frischen Früchten aus dem Obstgarten am 
Fuße des Schwarzwalds. 
  
Mit dem Anbringen des Schwarzwaldobst Logos an der 
OGM-Halle ist die Kampagne gestartet. Größe, Einzigar-
tigkeit des kompakten Obstanbaugebiets Ortenau und die 
Produktvielfalt machen die Obstregion in ganz Europa 
einzigartig, machte der Geschäftsführende Vorstand Dr. 
Ulrich Dahm am Montag anlässlich der Eröffnung der 
Erdbeersaison in Oberkirch deutlich. Bislang ist die OGM 
vorwiegend im Lebensmitteleinzelhandel unterwegs, 
verkauft also das regionale Obst in großen Märkten der 
Republik. Nun will man mit der Eigenmarke neue und 
weitere Vertriebswege erschließen. „Diese Eigenmarke ist 
ein wichtiger Zusatz-Baustein, um neue Klientel zu 
gewinnen.“ Nicht nur neue Kunden sollen sich durch die 
regional klingende Marke angesprochen fühlen, sondern 
sie „soll auch ein wichtiges Mittel zur Identifikation der 
Mitglieder mit ihrer Genossenschaft sein,“ heißt es dazu 
aus dem Obstgroßmarkt. So ist es naheliegend, dass die 
Kooperative den direkten Schulterschluss mit den etwa 30 
Mitgliedern sucht, die Hofläden mit ihren eigenen 
Produkten betreiben und andererseits auch an die OGM 
abliefern. Hier sieht Dahm eine Schlüsselstelle für den 
Vertrieb von „Schwarzwaldobst“. Die Mitglieder bekommen 
entsprechende Werbemittel an die Hand, die die Marke 
nach außen darstellen und so ein optisch wahrnehmbarer 
Bestandteil der Verkaufsaktion ist. Im Gegenzug wird die 
OGM die Hofläden, die „Schwarzwaldobst“ im Verkauf 
haben, auf der Homepage des Großmarktes auflisten, so 
dass der Verbraucher zielgenau einen Anbieter um die 
Ecke finden kann. 
  
Über das spezielle Produkt „Schwarzwaldobst“ funktio-
niert Regionalität und Emotion zum Erzeugnis. Zielgruppe 
für den Absatz von „Schwarzwaldobst“ können neben 
dem Direktverbraucher am Stand auch selbstständige 
Einzelhändler sowie Wochenmarktverkäufer sein. Die 
Erfinder sind sich sicher, dass die Schwarzwaldmarke 

einen positiven Klang hat, da sie die große Marke 
„Schwarzwald“ in sich trägt. In der Tat betreiben OGM-
Mitglieder auch an den steilen Hängen des Schwarzwaldes 
ihre Obstflächen, „gleich neben Tannen und Fichten“. 
  
Bei produktspezifischen Erzeugerveranstaltungen hatte 
die OGM die Eigenmarke vorgestellt. Nun wird es Aufgabe 
des Vertriebs sein, das „Schwarzwaldobst“ zu kommuni-
zieren, damit es letztlich direkt zum Verbraucher kommt. 
Die Erzeuger ihrerseits arbeiten sehr qualitätsorientiert 
und gerade die ältere Generation fühlt sich der Tradition 
des Obstanbaus in der Region sehr verpflichtet, ist das 
Obst von der Blüte bis zur Ernte letztlich auch Garant für 
eine einzigartige Kulturlandschaft. 
  
Für die Zukunft gibt es weitere Ideen und Innovationen, 
mit dem „Schwarzwaldobst“ Marktzugang zu finden, so 
zum Beispiel in weiter verarbeiteten Produkten. Zunächst 
soll das Schwarzwaldmädchen mit dem Bollenhut aus 
Obst auf allen medialen Kanälen für den Obstgenuss 
werben. 
  
 
 

Renchtal Tourismus Team nimmt an 
„Schwarzwald CleanUP Days“ teil 

Dieses Jahr war die Renchtal Tourismus GmbH zum 1. Mal 
als Ausgabestelle und Müllsammelstation bei den 
„Schwarzwald CleanUP Days“ mit dabei. Bei allen 
Servicestellen konnten zu den Öffnungszeiten die kosten-
freien „CleanUp Kits“ abgeholt und der gesammelte Müll 
zurückgebracht werden. Die schwarzwaldweite Aktion, 
die von der Schwarzwald Tourismus GmbH ins Leben 
gerufen wurde, fand von vom 17. bis 23. April statt. Einzelne 
Vereine aus dem Renchtal, unter anderem die Renchtäler 
Pfadfinder e.V., haben die Aktion tatkräftig unterstützt.
Auch das Team der Renchtal Tourismus GmbH war bei 
dem Aufräumevent selbst aktiv. Am Donnerstag, 20. April 
2023, haben die Mitarbeiterinnen der drei Servicestellen 
eine gemeinsame Müllsammelaktion entlang der Rench in 
Oberkirch durchgeführt.
„Die ‚Schwarzwald CleanUP Days‘ sind eine wichtige 
Initiative zur Sensibilisierung von Bürgern und Touristen. 
Leider haben wir immer wieder mit dem achtlos wegge-
worfenen Unrat in den Kommunen sowie in den umlie-
genden Wäldern zu kämpfen. Umso wichtiger es ist, einen 
bewussten und verantwortungsvollen Umgang mit der 
Umwelt zu fördern“, so Gunia Wassmer, Geschäftsführerin 
der Renchtal Tourismus GmbH.
 

Das Renchtal Tourismus Team bei der Müllsammelaktion 
entlang der Rench in Oberkirch
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Stromableser in Bad-Peterstal-Griesbach, 
Lahr, Lautenbach und Oppenau im Einsatz 

Nach drei Jahren Pandemie hat das Überlandwerk Mittel-
baden erneut den Ablesedienst „U-SERV“ mit der Vor-
Ort-Ablesung von Stromzählern beauftragt. Die Able-
sungen erfolgen in der Kernstadt Lahr, der Stadt Oppenau 
und in den Gemeinden Bad Peterstal-Griesbach und 
Lautenbach in der Zeit vom 1. – 31. Mai 2023.
Die Stromableser:innen sind mit einem gültigen Licht-
bildausweis des Überlandwerk Mittelbaden ausgestattet. 
Bei Fragen zur Stromablesung stehen die Mitarbeiter:innen 
des Kundencenters des Überlandwerk Mittelbaden unter 
07821 280-555 zur Verfügung. 

Fotowettbewerb „Frühlingsgefühle“ in der 
Ortenau 

  
  
Jetzt noch bis zum 2. Mai am Fotowettbewerb des Ortenau-
kreises teilnehmen und die schönsten Frühlingsmotive 
einreichen! 
Das einzigartige Blütenmeer im Frühjahr ist ein besonders 
Naturschauspiel und bietet eine einmalige Kulisse für 
traumhafte Fotos. Greifen Sie zur Kamera und fangen Sie 
die ersten Sonnenstrahlen sowie die bunte Blütenpracht 
ein. Die schönsten drei Aufnahmen können Sie bis zum 2. 
Mai 2023 über die Tourismuswebseite unter www.ortenau-
tourismus.de/fotowettbewerb einreichen. 
Der Kreativität des Fotografen sind keine Grenzen gesetzt. 
Die besten Fotos werden von einer unabhängigen Fachjury 
prämiert. Die fünf Gewinnerbilder werden in der Früh-
jahrsausgabe 2024 des Magazins #Heimat veröffentlich 
und es winken weitere attraktive regionale Preise. 
Ausführliche Informationen und Teilnahmebedingungen 
sind auf der Tourismuswebsite abrufbar. Fragen beant-
wortet die Tourismusabteilung unter Telefon 0781 805 1727 
oder per E-Mail tourismus@ortenaukreis.de. 
  
 

Vielseitiges Programm in der letzten 
Aprilwoche und am Maifeiertag im 

Vogtsbauernhof 
Ein abwechslungsreiches Programm für die ganze Familie 
erwartet die Besucher des Schwarzwälder Freilichtmu-
seums Vogtsbauernhof in Gutach in der letzten Aprilwoche 
und am Maifeiertag. Ein Zimmerer-Workshop, eine 
Sonderführung, zwei Andachten und verschiedene Famili-
enmitmachprogramme laden die Besucher ein, das Museum 
und das traditionelle Schwarzwaldhaus kennenzulernen. 
  
Das Freilichtmuseum Vogtsbauernhof lädt am Mittwoch, 
26. April, und am Donnerstag, 27. April, in Kooperation mit 
dem Berufsförderungswerk der Südbadischen Bauwirt-
schaft GmbH Bühl zu einem Workshop für Nachwuchs-
zimmerleute ein. An beiden Tagen haben junge Zimmere-
rinnen und Zimmerer von 10 bis 15 Uhr Gelegenheit, alte 
Handwerkstechniken kennenzulernen. Wie früher Balken 
beschlagen, Zapfenlöcher gestemmt oder Stämme gebohrt 
wurden, erfahren die Nachwuchskräfte dabei von den 
Meistern ihres Fachs. Auch die Anleitung zum richtigen 
Umgang mit Werkzeugen, zum Beispiel dem Breitbeil oder 

dem Deuchelbohrer, ist Bestandteil des Kurses. Ziel ist es, 
junge Zimmerleute in den alten Techniken zu schulen und 
so die traditionellen Arbeitsweisen zu bewahren. 
Das Tagesthema am Sonntag, 30. April, lautet „Kleines 
Senfkorn Hoffnung“. Im Rahmen des Gottesdienstes um 11 
Uhr sprechen der Wissenschaftliche Leiter des Museums, 
Thomas Hafen, und Museumspfarrer Hans-Michael Uhl 
vom Säen, Wachsen und Vertrauen. Die Worte werden dabei 
direkt in die Tat umgesetzt: Gemeinsam werden Senf-
körner im Garten des Falkenhofs gesät. Der Schiltacher 
Kinderchor unter der Leitung von Emma Schuffenhauer 
sorgt während der Andacht mit seinem Musical „Alles 
wird gut“ für musikalische Unterhaltung. 
Um 12.30 Uhr und um 14 Uhr können die Besucher des 
Freilichtmuseums außerdem der neunköpfigen Formation 
„D’Platzhalter“ des Musikvereins Önsbach lauschen. Für 
jeweils 45 Minuten geben sie stimmungsvolle Blasmusik in 
der Laube gegenüber dem Eingangsgebäude zum Besten. 
Passend zum Tagesmotto steht bei der Offenen Werkstatt 
für Familien die Herstellung von Samenkugeln auf dem 
Programm. Von 11 bis 16 Uhr rollen die Kinder kleine 
„Pralinen für Bienen“, die zuhause nur noch gesät und 
gegossen werden müssen, sodass sich die Bienen dann an 
der Blumenvielfalt erfreuen können. Der Tag schließt mit 
einer stillen Zeit um 17 Uhr vor dem Hippenseppenhof. 
Mit leisen Worten, Licht und Klang verabschiedet Pfarrer 
Hans-Michael Uhl aus Hausach die Besucher in den Abend. 
  
Das Schwarzwaldhaus steht am Tag der Arbeit, 1. Mai, im 
Mittelpunkt. In seiner Sonderführung „Das Schwarzwald-
haus – eine Bauform und ein Markenzeichen“ um 11 Uhr 
erläutert der Architekt Dr. Stefan Blum aus St. Peter die 
Geschichte und die Eigenheiten des traditionellen 
Schwarzwaldhauses aus seiner Sicht. Ein eigenes kleines 
Schlüsselhäuschen können sich Familien mit Kindern an 
diesem Tag in der Offenen Werkstatt für Familien von 11 
bis 16 Uhr bauen. 
 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss 
mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräu-
terführungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im 
offenen Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in 
diesem Jahr erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine 
bunte Mischung aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und 
Genussvollem aus der Ortenau. 
  
  
Am 04. Mai 2023 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Lahr/Schwarzwald: Wickertsheimer Weg Führung 
Harry Herzog gibt Einblicke in das Leben und Werk des 
Lahrer Malers Wilhelm Wickertsheimer. Zum Auftakt gibt 
es eine Lahrer Murre aus der Genussmanufaktur Burger 
und ein Getränk. Treffpunkt: 17.00 Uhr, Stadtmuseum 
Lahr, Kreuzstraße 6. 9 Euro, Anmeldung bis drei Tage vor 
der Veranstaltung unter 07821 9100128 oder stadtmarke-
ting@lahr.de, max. 25 Teilnehmer. 
  
Haslach: Sauhirten-Tour 
Mit dem „Saukarle“ auf Entdeckungsreise durch Haslach 
und mehr erfahren über die Stadtschäferei, die es bis ins 
19. Jahrhundert in Haslach gab. Für das leibliche Wohl ist 
natürlich auch gesorgt. Treffpunkt: 18.00 Uhr, Altes Kapu-
zinerkloster, Klosterstraße 1. 14 Euro inkl. Sauhirten-
Vesper, Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstaltung 
unter 07832 706172, max. 20 Teilnehmer. 



8

Kehl/Straßburg: Quer durch Straßburg – abseits üblicher 
Pfade 
Die Tour führt Sie abseits der üblichen Touristen-Hotspots. 
Die Gästeführer bringen ihre eigenen thematischen 
Schwerpunkte in die Führung ein und machen sie so zu 
einem individuellen Erlebnis, bei dem auf Wunsch auch 
eine Einkehr in einem elsässischen Restaurant möglich ist. 
Treffpunkt: 18 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 
77, 77694 Kehl. 12,90 Euro, Infos und Anmeldung unter 
tourist-information@marketing.kehl.de oder www.
reservix.de, max. 28 Teilnehmer. 
  
Kappelrodeck: Geschichte trifft Wein – Geschichtliches 
aus vergangenen Jahrhunderten 
Lassen Sie sich bei einem Gläschen Waldulmer von Norbert 
Klein aus Lahr alles zum Thema „Was uns Bauherren alter 
Kirchen erzählen wollen – Geschichte der Eingangspforten 
wichtiger Kirchen in Baden und Elsass„ erzählen. Treff-
punkt: 19.30 Uhr, WG Waldulm, Weinstraße 37, 77876 
Kappelrodeck-Waldulm. 7 Euro. Es ist keine Anmeldung 
erforderlich. 
  
Am 11. Mai 2023 finden folgende Veranstaltungen statt 
(bitte die Anmeldefrist beachten):  
  
Berghaupten: Alpakatrekking mit rustikalem Bauern-
vesper 
Lassen Sie den Alltag für ein paar Stunden hinter sich und 
genießen Sie gemeinsam mit den Alpakas die Natur bei 
einem ausgedehnten Waldspaziergang mit Vesperpause. 
Treffpunkt: 16 Uhr, Heiligenreute, Kreuzung Bottenbach-
Bergwerkstrasse. 35 Euro. Anmeldung bis zum 04.05.2023 
unter 07803 5886 oder KinzigtAlpaka@t-online.de, max. 
10 Teilnehmer. 
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Durbach: Escape Wanderung 
Durbach: Krimi Tour – Heimtückischer Mord in Durbach 
Durbach: Weinprobe „to go“ Sundowner Feierarbend-
runde 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 
 

Am 2. Mai ist Tag der 
Lebensmittelverschwendung 

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft gibt Tipps zum sorg-
samen Umgang mit Lebensmitteln 
  
Anlässlich des Tags der Lebensmittelverschwendung am 2. 
Mai ruft der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Ortenau-
kreises zum sorgsamen Umgang mit Lebensmitteln auf. 
Warum ist dieser Tag so wichtig? Jährlich landen in 
Deutschland etwa elf Millionen Tonnen Lebensmittel im 
Müll. Lebensmittelabfälle entstehen während der gesamten 
Wertschöpfungskette, der Großteil der Lebensmittelab-
fälle entsteht aber mit 59 Prozent in privaten Haushalten. 
Jede Verbraucherin und jeder Verbraucher wirft demnach 
etwa 78 Kilogramm Lebensmittel im Jahr weg. Dies ließe 
sich oft schon durch kleine Verhaltensanpassungen ändern. 
So werden beispielsweise Lebensmittel viel zu oft entsorgt, 
weil das Mindesthaltbarkeitsdatum überschritten ist. „Das 
Mindesthaltbarkeitsdatum garantiert, dass bis zu dem 
genannten Zeitpunkt Geschmack, Geruch und Nährwert 
erhalten bleiben. Je nach Lebensmittel und Verpackung 

kann es aber noch Wochen oder gar Monate später ohne 
Probleme gegessen oder getrunken werden“, erklärt Brigitte 
Haas, Abfallberaterin beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft. 
Das Mindesthaltbarkeitsdatum sei somit kein Wegwerf-
datum, sondern lediglich ein Versprechen für einwandfreie 
Qualität bis zu einem bestimmten Tag. „Es lohnt sich also, 
sich nicht auf das Datum, sondern auf seine Sinne zu 
verlassen“, so Haas. 
Mit jedem weggeworfenen Lebensmittel werden zahlreiche 
Ressourcen verschwendet: Zur Lebensmittelerzeugung 
werden Urwälder gerodet, Unmengen an Wasser 
verbraucht, Transport, Kühlung und Verpackung sind 
energieintensiv. „Die Aufzählung ist damit längst nicht 
vollständig, aber zeigt bereits, wie wichtig eine Reduzie-
rung der Lebensmittelverschwendung für mehr Klima-
schutz ist“, so Haas. 
Mehr Informationen zur Abfallvermeidung gibt es bei der 
Abfallberatung des Ortenaukreises unter Telefon 0781 805 
9600 oder auf der Internetseite der Abfallwirtschaft unter 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de. 
 

Landratsamt Ortenaukreis: Veranstaltungen 
des Ernährungszentrums Ortenau im Mai 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau:  Essen 
– aber sicher. Nachhaltig einkaufen, lagern und zubereiten.  
Bei einem Online-Vortrag des Ernährungszentrums 
Ortenau am Montag, 8. Mai 2023, von 18 bis 19:30 Uhr 
referiert die promovierte Ernährungswissenschaftlerin 
Silke Bauer zum Thema „Essen – aber sicher. Nachhaltig 
einkaufen, lagern und zubereiten.“ 
„Für eine ausgewogene Ernährung steht uns in Deutsch-
land ein großes Angebot an hochwertigen und gesunden 
Lebensmitteln zur Verfügung. Lebensmittelkontrollen und 
die richtige Kennzeichnung auf losen und verpackten 
Produkten gewähren dem Verbraucher eigentlich eine hohe 
Sicherheit,“ so die Referentin. Doch was sagt das Etikett? 
Gibt es kritische Zusatzstoffe oder können bei falscher 
Zubereitung schädigende Stoffe entstehen? Zu einer 
sicheren Ernährung zählen auch der regionale und saiso-
nale Einkauf sowie das Vermeiden von Hygiene-und Lage-
rungsfehlern im Haushalt. Bauer zeigt in ihrem praxisori-
entierten Vortrag auf, welche Wege es gibt, umweltfreund-
liche Kaufentscheidungen zu treffen sowie das Essen 
sicher zuzubereiten und zu lagern. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden 
den Teilnehmenden per E-Mail zugeschickt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich und nur über das Kontaktformular 
auf der Internetseite des Ernährungszentrums www.
ez-ortenau.de möglich. Anmeldeschluss ist Donnerstag, 4. 
Mai 2023. 
  
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Einführung der Beikost“ 
Einen Online-Vortrag zum Thema „Einführung der 
Beikost“ bietet das Ernährungszentrum Ortenau am Mitt-
woch, 10. Mai 2023, um 18 Uhr an. 
Frühestens ab Anfang des fünften Monats, spätestens aber 
am dem siebten Monat sollten Säuglinge den ersten Brei 
bekommen. Der Energie- und Nährstoffgehalt in der 
Milchnahrung reicht nun nicht mehr aus. Die freie Ernäh-
rungsreferentin Ingrid Vollmer-Haug gibt in ihrem praxis-
orientierten Vortrag wertvolle Tipps zur schrittweisen 
Einführung der Beikost. 
Alle interessierten Eltern sind herzlich willkommen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Solange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmel-
dung über das Kontaktformular auf der Internetseite des 
Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. 
Die Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail 
zugeschickt. 
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Koch-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Genuss aus der Region- Erdbeeren“ 
Rund um die Königin der Früchte dreht sich ein Koch-
Workshop mit Ilse Hille, erfahrene Referentin des Ernäh-
rungszentrums Ortenau, am Donnerstag, 25. Mai, von 16 
bis 19 Uhr in der Lehrküche des Ernährungszentrums in 
der Prinz-Eugen-Straße 2 in Offenburg. Endlich sind die 
roten Früchte auch in der Ortenau wieder reif. Frisch vom 
Feld sind diese ein Genuss – süße Kuchen, knackige Salate 
und vieles mehr lassen sich mit Erdbeeren verfeinern. In 
der modern ausgestatteten Lehrküche gibt es zudem Tipps 
und Tricks zu Maschinen und Geräten. 
Die Kosten betragen 10 Euro. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Solange freie Plätze vorhanden sind, ist eine 
Anmeldung über das Kontaktformular auf der Internet-
seite des Ernährungszentrums unter www.EZ-Ortenau.de 
möglich. 
  
Koch-Workshop des Ernährungszentrums: „Hurra heute 
koche ich!“ 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt Kinder im Alter von 
acht bis elf Jahren zum Kochvormittag am Mittwoch, 31. 
Mai 2023, oder Donnerstag, 1. Juni 2023, jeweils von 9:30 
bis 12:30 Uhr ein, um gemeinsam mit heimischen Lebens-
mitteln ein leckeres Mittagessen zuzubereiten. 
Wie viel Spaß es macht leckere Rezepte auszuprobieren 
und dabei kochen zu lernen, können die Kids in der Lehr-
küche des Ernährungszentrums Ortenau ausprobieren. 
Obst und Gemüse der Saison kommen ebenso zum Einsatz 
wie auch verschiedene Küchengeräte. Natürlich wird im 
Anschluss auch alles zusammen verkostet. 
Ein Kostenbeitrag von 5 Euro pro Kind wird erhoben. Eine 
Anmeldung ist über das Kontaktformular auf der Interne-
tseite des Ernährungszentrums Ortenau unter www.
EZ-Ortenau.de möglich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach 

Samstag, 29. April, Hl. Katharina von Siena 
8:30 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen, zelebriert in der 
Gnadenkapelle 

Montag, 1. Mai, Hl. Josef, der Arbeiter 
19:00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst zu Ehren der Gottes-

mutter 

Mittwoch, 3. Mai, Hl. Philippus und hl. Jakobus 
18:00 Uhr Aussetzung - stille Anbetung und Rosenkranz 
19:00 Uhr  Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchen-

chor 

Samstag, 6. Mai, Samstag der 4. Osterwoche 
8:30 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen, zelebriert in der 
Gnadenkapelle 

19:30 Uhr  Kirchenkonzert des Harmonika-Orchesters 
Lautenbach 

Sonntag, 7. Mai, 5. Sonntag der Osterzeit 
18:30 Uhr Emmausgottesdienst 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr 

Ökumenisches Friedensgebet 
am Montag, 8. Mai 2023 um 19:00 Uhr in der evangelischen 
Martin-Luther-Kirche Oberkirch. 
Herzliche Einladung! 

Abenteuerlandgottesdienst – großes Staffelfinale - 
livestream 
Am 7. Mai findet der letzte Gottesdienst der aktuellen 
Abenteuerlandstaffel statt. 
Alle kleinen und großen Leute sind noch einmal herzlich 
eingeladen, mit Alienne so einiges zu fragen und zu lernen. 
Gespannt dürfen alle darauf sein, ob Alienne tatsächlich 
zum Planeten der Grünlinge zurückkehren wird und ob sie 
dann zum Abschied mit ihrer Drohne noch einmal eine 
Runde durch die Kirche fliegt. 
  
Die Spielstraße in und um das Gemeindehaus St. Michael 
beginnt um 10:00 für alle die, die schon vor dem Gottes-
dienst miteinander ankommen möchten. Der Gottesdienst 
beginnt um 10:30 Uhr in der Kirche St. Cyriak. 
Alienne, Maria, Medea und Leonas sowie das ganze Aben-
teuerlandteam freuen sich auf eine volle Kirche und noch 
einmal viele Kinder mit ihren Familien die mitfeiern. 
Außerdem dürfen sich alle auf einen Überraschungsgast 
freuen, der mit uns gemeinsam den Gottesdienst feiern 
wird. 
Kontakt: Gemeindereferentin Cornelia Dilger | c.dilger@
kath-oberkirch.de | 07802/937434 
 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 
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Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413 Pfarrer Roland 
Kusterer 

E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 

Uhr - 11.30 Uhr, mittwochs geschlossen 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 30.04.
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. i.R. Schweinfurth in der 

Martin-Luther-Kirche (Teilnahme Konfi3), 
anschließend Kirchencafé in der Kirche 

Sonntag, 07.05.
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen, Posaunenchor und 

Pfr. Reinhard Sutter im Pfarrgarten, bei 
ungünstiger Witterung in der Kirche 

Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus 
Freitag, 28.04. 
18.30 Uhr Probe des Chores Surprisium 
  
Samstag, 29.04.  
10.00 Uhr  Konfi3 
  
Dienstag, 02.05.  
18.00 Uhr Probe der Jungbläser 
19.30 Uhr Probe des Posaunenchores 
  
Mittwoch, 03.05. 
16.30 Uhr  Konfirmanden Gruppe II, Treffpunkt mit 

Fahrrädern am Gemeindehaus, 
  Gruppe I entfällt. 
  
Freitag, 05.05. 
18.30 Uhr Probe des Chores Surprisium 
  
 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
  
 

Konzert und Wortspiele mit Arno Backhaus 
in Oberkirch 

Der bekannte christliche Liedermacher Arno Backhaus 
aus Calden bei Kassel hat bei seinem Gastspiel in der 
Freien Christengemeinde in Oberkirch mit tiefgründigen 
Liedern, Wortspielen und Interaktionen mit dem Publikum 
überzeugt. Mit seinem Wortspiel ADHS – Auch Du hast 
Stärken will er das Schubladendenken überwinden. Als 
Aktionskünstler steht er schon mal in einer Fußgänger-
zone auf einer Leiter und hat ein Schild um mit der 
Aufschrift: Ich bin ein höheres Wesen. Eigentlich könne 
sich jeder ausstellen, denn aus Gottes Sicht sei jeder 
Mensch eine Sehenswürdigkeit, eben ein einmaliges 
Geschöpf Gottes. Bei Straßenaktionen glauben die 
Menschen an alles Mögliche, nur nicht an Gott. Arno Back-
haus fasst das in einem Lied zusammen. Wir verzichten 
nur selten und wenn auf Gott. Und nun fehlt uns zum 
Leben die Mitte. Neben köstlichem Humor kommt in 
seinem Vortrag immer wieder Tiefsinniges auf. So besingt 
der Künstler, dass Christen an der Liebe erkannt werden 
und bekennt im Anschluss, dass sich das leicht singe, aber 
schwer leben lässt. Menschen zu lieben, mache nicht nur 

Spaß, sondern sei mitunter richtig schwer. Was, wenn mir 
jemand unsympathisch ist und ich ihn trotzdem lieben 
soll? Liebe hat ein Ziel und ist kein Ergebnis, so der christ-
liche Liedermacher. Das Publikum spendete reichlich 
Applaus, bevor Arno Backhaus den Autofahrern eine 
sichere Heimfahrt wünschte und den Fußgängern einen 
guten Heimgang. Ein typischer Backhaus zum Schluss 
eines Abends mit Texten zum Überleben und Totlachen. Im 
Sonntagsgottesdienst predigte Arno Backhaus zum Thema 
„Das ganze Leben ist wie ein Orchester“. Weil das moderne 
Gemeindezentrum keine Kirchenglocken hat, hat der 
Missio-Narr, wie er sich selbst bezeichnet, ein Glocken-
spiel imitiert und die Gottesdienstbesucher damit zum 
Schmunzeln gebracht. 
  

Foto: Freie Christengemeinde
 

Vereinsnachrichten

Der SV Lautenbach informiert 
Zu folgenden Spielen unserer Mannschaften laden wir 
Euch herzlich ein: 
  
Spiele u. Ergebnisse: 
So., 30.04.
13:00 Uhr SV Lautenbach 2 - 
  SG Windschläg/Bohlsbach 2  
15:00 Uhr SV Lautenbach 1 - 
  SG Windschläg/Bohlsbach 1  
 
A-Jugend 
24.04.2023 SG Renchtal – SG Acher-Rench 3:1 
28.04.2023 SG Berghaupten – SG Renchtal 19:00 Uhr 
  
B-Jugend  
22.04.2023 SG Gemeinde Willstätt – SG Renchtal 1:7 
29.04.2023 SG Renchtal 2 – SG Ohlsbach 2 13:00 Uhr 
29.04.2023 SG Renchtal – SG Elgersweier 2 15:00 Uhr 

 
C-Jugend  
22.04.2023 DJK Tiergarten-Haslach – SG Renchtal 2 1:2 
22.04.2023 SG Bodersweier – SG Renchtal 4:7 
29.04.2023 SG Renchtal – SV Neumühl 13:30 Uhr 
29.04.2023 SG Renchtal 2 – 
  SC Sand Juniorinnen 15:00 Uhr 
 
D-Jugend  
20.04.2023 SG Griesheim – SG Ödsbach 1:1 
22.04.2023 SG Ödsbach – SG Nußbach 2 9:0 
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E-Jugend  
19.04.2023 SG Lautenbach – 
  DJK Tiergarten-Haslach 2:2 
21.04.2023 SG Lautenbach 2 – FV Griesheim 2 0:11 
29.04.2023 FV Zell-Weierbach 2 – 
  SG Lautenbach 2 10:30 Uhr 
29.04.2023 FV Zell-Weierbach – 
  SG Lautenbach 10:30 Uhr 
  
Senioren  
22.04.2023 SV Waltersweier – SV Lautenbach 0:7 
16.04.2023   SV Waltersweier 2 – SV Lautenbach 2 6:3 
  
  
Bundesliga im Sportheim 
Das Sportheim ist am Samstag zur Bundesliga um 15:30 
Uhr geöffnet. 
Beim SV Waltersweier konnte unsere 1. Mannschaft am 
vergangenen Samstag ihrer Favoritenrolle gerecht werden 
und das ersatzgeschwächte Tabellenschlusslicht auch in 
der Höhe verdient mit 7:0 (3:0) besiegen. Torschützen beim 
ungefährdeten Auswärtserfolg waren mit Moritz Zimmer-
mann (13.), Dennis Wolber (17.), Moritz Feyhl (45.+2), 
Marius Schmiederer (54.), Marc Leopold (60.), Luca Huber 
(76.) sowie Louis Fies (89.) gleich sieben unterschiedliche 
Spieler. Da sowohl die Landesligareserve des SV Nieder-
schopfheim im Derby beim SV Diersburg (3:6), als auch 
der SV Schwarzwald Bad Peterstal bei ihrem Gastspiel in 
Appenweier (0:1) unterlegen waren, konnten wir den 
Abstand auf die Plätze drei und vier an diesem Spieltag 
auf sechs bzw. sieben Punkte ausbauen. Beide Konkur-
renten haben außerdem bereits 17 Spiele und somit ein 
Spiel mehr als unsere Mannschaft absolviert. Mit der vor 
dieser Spielzeit neu gegründeten und mit sehr hohen 
Erwartungen gestarteten SG Windschläg/Bohlsbach (5./31 
Punkte), erwartet uns am Sonntag eine mit einer Vielzahl 
an Einzelkönnern bestückte Mannschaft, die ihren eigenen 
Ansprüchen im bisherigen Saisonverlauf noch nicht 
gerecht werden konnte und dringend drei Punkte benötigt, 
wenn man sich nicht bereits frühzeitig aus dem Rennen 
um einen der ersten beiden Plätze verabschieden möchte. 
Die Mannschaft von Trainer Karsten Kalt konnte zuletzt 
die Zweitvertretung des TuS Oppenau nach 0:2-Rückstand 
noch spät mit 3:2 besiegen und wird alles daran setzen, 
sich mit einem erneuten Erfolgserlebnis die Chance auf 
einen der ersten beiden Plätze zu bewahren. Wir könnten 
unsererseits mit einem Heimsieg ein dickes Punktepolster 
zwischen uns und Platz drei legen. Das Hinspiel auf dem 
Sportplatz in Windschläg endete mit 1:1 (1:1). Die frühe 
Führung der Spielgemeinschaft durch Roland Miti (3.), 
konnte Jannik Feuerbach in seinem bislang einzigen 
Einsatz in dieser Saison noch kurz vor dem Pausenpfiff per 
Kopfball ausgleichen (43.). Bis auf Abdikhadir Hashi 
(Bänderriss im Sprunggelenk) und Dennis Wolber (privat 
verhindert) stehen uns am Sonntag alle Mann zur Verfü-
gung. Schiedsrichter der Begegnung ist Reiner Lehmann 
vom SV Ortenberg. Mit dem Selbstvertrauen eines Tabel-
lenführers und der Unterstützung unserer Zuschauer, 
werden wir auch gegen die SG Windschläg/Bohlsbach 
alles daran setzen, um den nächsten Sieg einzufahren und 
so den Druck auf unsere Verfolger auch weiterhin hoch zu 
halten. Nachdem das letzte Heimspiel gegen den SV Diers-
burg bereits vom 26. April datiert und aufgrund der 
immensen Bedeutung dieser Begegnung, hoffen wir auf 
eine riesige Zuschauerkulisse um gemeinsam den nächsten 
großen Schritt zu gehen. Im Vorspiel trifft unsere 2. Mann-
schaft (8./16 Punkte) auf die Zweitvertretung der Spielge-
meinschaft (2./31 Punkte), gegen die nach den Niederlagen 
in Appenweier und Waltersweier, endlich wieder Punkte 
eingefahren werden sollen. Die Torschützen bei der 3:6 
(1:3)-Niederlage in Waltersweier waren Cedric Ganter (2) 
und Leon Müller. Im Hinspiel musste man sich dem aktu-
ellen Tabellendritten nach couragierter Leistung nur 

knapp mit 2:3 (2:2) geschlagen geben. Suad Bala und Julian 
Schneider waren damals für unsere Mannschaft erfolg-
reich. Spielbeginn ist um 13 Uhr. 
Der Spielausschuss 
 

Kirchenkonzert des Harmonika-Orchesters 
Ein anspruchsvolles und abwechslungsreiches Konzert 
erwartet die Zuhörer am Samstag, 6. Mai in der Wallfahrts-
kirche „Mariä Krönung“ in Lautenbach. Die Harmonika-
Spieler aus Oberkirch und Lautenbach unter der Leitung 
von David Blasen werden sich an diesem Abend sowohl 
kirchlicher als auch weltlicher Literatur widmen. Unter-
stützt wird das Orchester dabei von einem großen Projekt-
chor, bestehend aus den Kirchenchören aus Ödsbach und 
Urloffen sowie dem Gospelchor Sunrise aus Oberkirch. 
Moderiert wird das Konzert von Reinhard Danner. 
Auf dem Programm stehen „Once Upon a Time in the 
West“ und „Gabriel´s Oboe“ von Ennio Morricone, 
„Morgenstimmung“ von Edvard Grieg sowie einer der 
bekanntesten Dudelsackmelodien, „Highland Cathedral“ 
von Michal Korb. 
Gemeinsam mit dem Projektchor werden „Komm lieber 
Mai und mache“ von W.A. Mozart, das „Ave-Läuten“ von 
Maximilian Schreiber sowie „Verleih uns Frieden“ von 
Bartholdy zu hören sein. 
Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Hierzu sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. 
  
 
 
Sicherheitstraining für Pedelec Fahrer/innen 

Die Seniorengemeinschaft Lautenbach hatte am Montag 
den 17.April auf den Parkplatz beim Sportplatz einge-
laden, zu einem Fahrsicherheitstraining für E bike 
(Pedelec). Acht gut gelaunte Teilnehmerinnen folgten 
dieser Einladung. Besonders beim Fahren mit dem Pedelec 
passieren immer wieder schlimme Unfälle, daher waren 
alle Teilnehmer sehr gespannt auf die Tipps von der ausge-
bildeten Fahrradtrainerin Monika Wurth aus Oberkirch.
Zuerst wurde die richtige Kleidung, das Tragen eines Fahr-
radhelms und das passende Fahrrad besprochen. Im 
Anschluss konnte auf einem Parcours das Abbiegen, das 
richtige Bremsen und die Balance trainiert werden.
Anhand von Schaubildern wurde auch das richtige 
Verhalten im Straßenverkehr behandelt. Alle waren begeis-
tert bei der Sache und wurden am Ende mit einer Urkunde 
als Teilnehmer des Fahrsicherheitsttrainings belohnt.
Renate Sester bedankte sich zum Schluss herzlich im 
Namen der Seniorengemeinschaft Lautenbach und über-
reichte Monika Wurth, unter dem Applaus der Teilneh-
merinnen ein Präsent. 

Text und Bild: Karin Mieth
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Einladung zur Halbtagesfahrt zur Rosenblüte ins Landhaus
Ettenbühl

Wir laden alle Interessierte recht herzlich ein zur Halbtagesfahrt ins Landhaus Ettenbühl
bei Bad Bellingen am

Mittwoch, 07. Juni 2023

Abfahrt um 12.30 Uhr in der Bahnhofstrasse in Lautenbach mit dem Bus

Rückkehr gegen 18.00 Uhr

Das Landhaus Ettenbühl zeigt über tausend Rosensorten, sowie Bäume und Sträucher aus
aller Welt und Grünflächen mit deutschlands größtem Hainbuchenlabyrinth. Wir erhalten
um 14.00 Uhr eine ca 1 stündige Führung durch die 25 Themengärten in englischem Stil.
Zur Rosenblütenzeit dürfen wir uns an über 1.000 blühenden und duftenden Rosensorten
mit ihren Begleitpflanzen erfreuen. Im Anschluss an die Führung ist Gelegenheit im
Landhaus eine kleine Kaffeepause einzulegen und den frisch gebackenen Kuchen zu
genießen, oder auch die Gärtnerei oder den Shop zu besuchen. Rückkehr in Lautenbach
wird gegen 18.00 Uhr sein. Die Kosten für Busfahrt, Eintritt und Führung belaufen sich auf
€ 35.,00 pro Person bei voll besetztem Bus.

Anmeldungen ab sofort möglich bei Ute Huber, Tel. 07802-6522, email:
huberfrieder@gmx.de. Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen Nachmittag mit Ihnen.

Ihr Planungsteam der Seniorengemeinschaft Lautenbach
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Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Wanderkarte  mit  touristischen Informationen  Renchtal 
Ortenau  Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 
 

vhs-Büro Oberkirch 
Das vhs-Büro ist vom 24. April bis 5. Mai nicht besetzt. 
Bei dringenden Anliegen helfen die Kolleginnen der 
Geschäftsstelle Acher-Renchtal gerne weiter.
Telefon: 07841 6048 4500, E-Mail: info@vhs-ortenau.de. 
Anmeldungen sind jederzeit online möglich: www.vhs-
ortenau.de. 
 

Sonstige Mitteilungen

Versammlung Badens Brenner in 
Sasbachwalden 

Die diesjährige Jahresversammlung des Verbandes Badens 
Brenner e.V. findet am Freitag, dem 28.April 2023, um 19.00 
Uhr im Kurhaus „Zum Alde Gott“ in 77887 Sasbach-
walden statt. 
  
Hauptreferenten sind 
Alois Gerig, Vorsitzender des Bundesverbandes der Dt. 
Klein- und Obstbrenner e.V.,  Gerald Erdrich, Geschäfts-
führer des Bundesverbandes der Dt. Klein- und Obst-
brenner, Werner Albrecht vom Bundesministerium für 
Ernährung und Landwirtschaft und Minister Peter Hauk 
(angefragt), Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz. Es besteht die Gelegenheit nach 
den Vorträgen zur Aussprache. 
Wir möchten unsere Brenner hiermit herzlich zu dieser 
Versammlung einladen und wir würden uns sehr über 
einen guten Besuch der Veranstaltung freuen. 
  
Badens Brenner e.V. 
 

Imkerverein Oberkirch 
Am Dienstag, 02. Mai 2023 findet um 20:00 Uhr der nächste 
Stammtisch mit Erfahrungsaustausch und Berichten im 
Renchtalblick statt. Alle Vereinsmitglieder sowie Interes-
sierte aus der Bevölkerung sind hierzu herzlich eingeladen. 

 
Veranstaltungen im Nationalpark 

Zu Gast bei Nationalpark-Partnern 
Natur und Landschaft   
Unter dem Motto „Zu Gast bei Partnern“ hat sich inner-
halb des Bündnisses der Großschutzgebiete „Nationale 
Naturlandschaften“ ein weites Partnernetzwerk mit zahl-
reichen Gästebetrieben entwickelt, die den Schutzgebieten 
nahestehen. Auch die Partnerbetriebe des Nationalparks 
Schwarzwald. Was es heißt, Nationalparkpartner zu sein, 
und welche wichtige Rolle diese spielen, können Sie bei 
dieser Führung erfahren. 
Hinweis: Feste Schuhe, wetterangepasste Kleidung, 
Verpflegung und Getränke bitte mitbringen. 
  
Termin: Mi, 3. Mai
10:30 bis 13:30 Treffpunkt: 
Nationalparkzentrum Ruhestein  
Anforderung: mittelschwer; am 12. Jul leicht; am 16. Aug 
schwer 
Teilnehmer: alle Interessierten 
Anmeldung: erforderlich unter: https://www.national-
park-schwarzwald.de/de/erleben/veranstaltungska-
lender/veranstaltung/zu-gast-bei-nationalpark-part-
nern/2039 
  
Rangerstation Tonbachtal 
Wildnis – Natur und Landschaft 
Inmitten des Tonbachtals, an der ehemaligen Löchleshütte, 
liegt die Rangerstation. Während der Sommermonate ist 
die Station jeden Donnerstag von einem Ranger oder einer 
Rangerin besetzt. Hier können Sie sich in schöner Atmo-
sphäre bei einer Rast von den ersten Anstrengungen Ihrer 
Wanderung erholen und dabei Wissenswertes über den 
Nationalpark und dessen Flora und Fauna erfahren. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Hinweis: Die Rangerstation ist nur zu Fuß oder per Rad 
über den ca. 4 km langen barrierearmen Wanderweg am 
Wildgehege vorbei von Tonbach aus erreichbar. Sie ist 
nicht bewirtet. Der nächstgelegene Parkplatz ist Kecken-
teich (72270 Baiersbronn-Tonbach); die nächstgelegene 
Bushaltestelle ist Traube/Tanne Tonbach. 
  
Termine: Do, 4. Mai 11 bis 15 Uhr  
Treffpunkt: Rangerstation Tonbachtal/Neue Löchleshütte 
Anmeldung:  nicht erforderlich 
  
  
  
Aktionstag Barrierefreiheit 
Wildnis 
Am europäischen Protesttag für die Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderung wollen auch wir ein Zeichen 
setzen. Am 5. Mai gibt es verschiedene parallele Angebote 
für Menschen jeden Alters mit und ohne Behinderung, 
kognitiven oder körperlichen Einschränkungen − Alle sind 
herzlich willkommen! Treffpunkt ist am Nationalparkzen-
trum Ruhestein, von dort geht es auf verschiedenen Wegen 
raus in die Natur. Zum gemeinsamen Abschluss treffen 
sich alle am Lagerfeuer wieder, wo wir uns bei alko-
holfreier Maibowle darüber austauschen, wie wir „Zukunft 
barrierefrei gestalten“ wollen – gemäß dem Motto des 
Protesttages 2023. 
Hinweis: Dies ist ein Angebot für alle, Familien mit 
Kindern, Enkel mit Großenkel, Menschen mit Einschrän-
kungen (Mobilität, Kongitiv, Sehen, Taube Menschen, 
DGS). Festes Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung, 
ausreichend Verpflegung und Getränke bitte mitbringen. 
Mit gemeinsamem Abschluss an der Feuerstelle. Rück-
fragen an: svenja.fox@nlp.bwl.de 
Termin: Fr, 5. Mai  15:00 bis 19:00 Uhr 
Anforderung:  leicht 
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein 
Teilnehmer:  alle Interessierten 
Anmeldung:    erforderlich 
  
Anmeldung online: https://www.nationalpark-schwarz-
wald.de/de/erleben/veranstaltungskalender/veranstal-
tung/aktionstag-barrierefreiheit/2123 
  
Telefonisch: 07449 929 98 444 
  
oder per E-Mail: veranstaltung@nlp.bwl.de 
  
  
Nationalpark & Region – gemeinsam aktiv 
Natur und Landschaft 
Der Nationalpark ist Teil seiner Region. Auf dieser Wande-
rung lernen Sie die vielfältigen Verbindungen kennen, die 
es zwischen dem Nationalpark und seinem Umfeld gibt. 
Und Sie erfahren, wie Jede und Jeder am Nationalpark 
teilhaben kann und welche Möglichkeiten es gibt, sich 
einzubringen. 
Hinweis: Feste Schuhe und wetterangepasste Kleidung 
sind erforderlich. 
Termin: So, 7. Mai 14:30 bis 17:30 Uhr 
Anforderung: mittelschwer 
Treffpunkt: Bushaltestelle Schliffkopf (B 500) 
Teilnehmer: alle Interessierten 
Anmeldung: erforderlich bis 04.05.: https://www.national-
park-schwarzwald.de/de/erleben/veranstaltungska-
lender/veranstaltung/nationalpark-region-gemeinsam-
aktiv/2045 
  
  
Anmeldung zu allen Veranstaltungen sind möglich über: 
https://www.nationalpark-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender oder telefonisch über das Veran-
staltungsbüro: 07449 92 998 444 

Mitgliederversammlung des BUND-
Kreisverbands Ortenau 

Klimaschutz, ökologi sche und gentechnik freie Landwirt-
schaft, Umweltbildung - mit diesen und vielen weite ren 
Umwelt- und Naturschutzthemen beschäftigen sich die 
Aktiven des BUND-Umweltzentrums Orten au. Wer sich 
darüber informieren möchte, ist herzlich zur jährli chen 
Mitgliederversammlung eingeladen. 
Im Programm stehen der Tätigkeits- und Kassenbericht 
2022 und die Planung für das laufende Jahr 2023. Will-
kommen sind nicht nur Mitglieder, Förderer und Paten, 
sondern alle, die es vielleicht werden wollen oder Interesse 
an der Arbeit des BUND Ortenau haben. 
Die Mitgliederversammlung des BUND-Kreisverbands 
Ortenau findet am Donnerstag, 4. Mai 2023 um 19:30 Uhr 
im Saal der Ev. Erwachsenenbildung Ortenau, Poststr. 16 
in Offenburg statt. 
 

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau 
Ich lass was von mir hören
Die Evangelische Erwachsenbildung Ortenau bietet in 
Offenburg am Samstag, 6. Mai von 10 bis 17 Uhr ein 
Seminar mit dem Titel „Ich lass was von mir hören – im 
Einklang sein mit Stimme und Worten“. Es gibt viele Situ-
ationen, in denen uns die Worte fehlen. Mitgefühl, Trauer, 
Wut, Hilflosigkeit aber auch überschäumende Freude, tiefe 
Liebe und Dankbarkeit machen uns manchmal sprachlos. 
Wie finden wir zu wahrhaftigen Worten? Worte, die 
berühren, trösten, wärmen und verbinden und zum 
Ausdruck bringen, was uns bewegt? Welchen Ton schlagen 
wir an, was ist angemessen und findet Gehör?
Mit spielerischer Leichtigkeit gehen wir im Workshop 
gemeinsam auf die Suche nach den wahren Worten, den 
reinen Tönen und dem lebendigen Austausch mit uns selbst 
und unserem Gegenüber. Stimm-, Atem-, und Wahrneh-
mungsübungen sind dabei wichtige Elemente.
Der Kurs eignet sich für alle die vor und mit Menschen 
sprechen wollen, sowie sich im aktiven Zuhören üben 
möchten.  
Leitung: Petra Kopf, Schauspielerin und Bewegungsthera-
peutin www.petra-kopf.de
Kosten: 85 € 
Anmeldung unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder www.
eeb-ortenau.de. 
 

Von Santiago de Compostela nach Granada in 
Andalusien 

Ein filmischer Reisebericht 
Im Nord-Westen Spaniens liegt die weltbekannte Pilger-
stadt Santiago de Compostela, die als Ziel des „Jakobs-
weges“ Berühmtheit erlangte. Dort beginnt die filmische 
Reise des Natur- und Landschaftsfilmers Günther Rent-
schler, zu der das Bildungszentrum Offenburg am Mitt-
woch, 10. Mai um 19 Uhr in das Kath. Zentrum St. Fidelis, 
Straßburger Str. 39, einlädt. Die Teilnahmegebühr beträgt 
5 Euro. 
Von Santiago geht es in den andalusischen Süden Spaniens 
nach Granada mit seiner weltberühmten Alhambra, die 
Zeugnis gibt von der maurischen Vergangenheit Spaniens. 
In der Nähe liegt die Stadt Guadix, in der tausende 
Menschen in Höhlenwohnungen leben. Schließlich endet 
die Reise um die iberische Halbinsel mit einem Abstecher 
in die französischen Pyrenäen. 
Neben Natur-und Landschaftsbildern präsentiert Günther 
Rentschler in seinem abwechslungsreichen Film die vielen 
Kulturstätten. Nach der einstündigen Filmvorführung 
besteht die Gelegenheit, mit dem Filmemacher ins 
Gespräch zu kommen. Weitere Informationen und die 
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Möglichkeit zur Anmeldung gibt es beim Bildungszentrum 
Offenburg unter 0781 925040, www.bildungszentrum-
offenburg.de oder info@bildungszentrum-offenburg.de. 
  
Leitung: Günther Rentschler, Natur-und Landschafts-
filmer 
Termin: Mittwoch, 10. Mai, 19 Uhr 
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39 
Abendkasse: 5 Euro 
Anmeldung und weitere Informationen unter 0781 925040, 
www.bildungszentrum-offenburg.de; info@bildungszen-
trum-offenburg.de 
  
 

Naturschutz in den Rheinauen  
Am Freitag, 12. Mai 2023 lädt der BUND für Umwelt- und 
Naturschutz Renchtal zu einem Ausflug in das Natur-
schutzgebiet Taubergießen ein. Dr. Benoit Sittler von der 
Universität Freiburg hat sich freundlicherweise bereit 
erlärt, die ca. 5-stündige Exkursion zu leiten. Er ist den 
BUND-Mitgliedern bereits durch seinen Grönland-Vortrag 
vom letzten Jahr bekannt. 
Treffpunkt zur Bildung von Fahrgemeinschaften ist um 
8.45 Uhr am Postparkplatz in Oberkirch. Wenige Plätze 
sind noch frei. Bei Interesse bitte unter Tel. 07805 59194 
oder per Mail bund.renchtal@bund.net anmelden. 
 

Weiterbildungslounge wieder auf der 
Berufsinfomesse 

Über 20 Bildungsträger aus der Ortenau, die Agentur für 
Arbeit, das Regionalbüro für berufliche Fortbildung, die 
Industrie- und Handelskammer, das Netzwerk Frau und 
Beruf sowie das Landesnetzwerk Weiterbildungsberatung 
zeigen am 12. und 13. Mai jeweils von 9 bis 17 Uhr bei der 
Messe Offenburg Möglichkeiten zu Karriere, Neuorientie-
rung und Wiedereinstieg im Beruf auf.  
  
Wer eine Weiterbildung plant und dafür den richtigen 
Anbieter, Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten sucht, 
ist auf dieser Plattform richtig. Die Beratungen sind 
kostenlos. Auf einer Aktionsbühne findet ein abwechs-
lungsreiches Programm statt. Darunter Vorträge, die sich 
mit der Absicherung von Frauen nach Scheidung, Erzie-
hungszeiten, Minijob und die Weiterbildung als Chance für 
den eigenen Berufsweg in den Fokus stellen. Das Impro-
Theater „Die Mauerbrecher“ räumt mit Mythen zur Fort-
bildung auf, wie beispielsweise „Der Zug ist für mich 
abgefahren“ oder „My Job – no Fun!“ und „Kann ich mir 
eh nicht leisten!“ Mit den spontanen Auftritten der Thea-
terleute soll das Thema Weiterbildung dargestellt werden. 
Interessierte werden aufgerüttelt, ihre Komfortzone zu 
verlassen und sich dem Thema zu stellen. 
  
Weitere Informationen über Aussteller, Programm und das 
Thema Weiterbildung finden die Interessierten bereits im 
Vorfeld auf der Homepage www.berufsinfomesse.de/
weiterbildung oder www.fortbildung-ortenau.de 
  
 

Wildbienen-Exkursion am Sohlberg 
Für den 13. Mai 2023 laden die BUND-Gruppe Renchtal 
und der Verein Paula e.V. zu einer Wildbienen-Exkursion 
auf dem Sohlberg bei Lautenbach ein. 

Das Thema „Insektensterben“ ist seit ca. zwei Jahren in 
den Medien präsent geworden, vielfach findet sich auch 
der Begriff „Bienensterben“. Für diesen Verlust gibt es 
verschiedene Gründe, vor allem die hochintensive land-
wirtschaftliche Nutzung, wie sie auch in Oberkirch und 
der vorgelagerten Rheinebene stattfindet. Wertvolle Wild-

bienen- Lebensräume gibt es dort mit wenigen Ausnahmen 
eigentlich nicht mehr.In den Vorbergen des Schwarzwaldes 
gibt es hingegen noch ein kleinräumiges Mosaik von 
extensiv genutzten Grünlandflächen mit Kontakt zu 
südexponierten, wärmebegünstigten Waldrändern. Hier 
finden sich noch gute Lebensbedingungen für viele Wild-
bienen-Arten. Auch der Sohlberg bei Lautenbach zeichnet 
sich laut Matthias Klemm noch durch die Anwesenheit von 
wildbienenfreundlichen Lebensräumen aus. 

Der aus Oberkich stammende Biologe hofft, den Teilneh-
menden im Rahmen der Exkursion möglichst viele Arten 
im Gelände „persönlich“ vorstellen zu können. Dabei wird 
er über Probleme und Chancen von Artenschutzmaß-
nahmen für Wildbienen berichten. Selbstverständlich wird 
es auch Tipps für eine wildbienenfreundliche Begrünung 
des eigenen Hausgartens geben. 

Der Rundgang dauert etwa zwei bis drei Stunden. Die 
Veranstalter empfehlen wald- und wiesentaugliches 
Schuhwerk. Zum Abschluss erwartet die Teilnehmer noch 
ein Imbiss im Haus Bergfrieden auf dem Sohlberg. Um 
möglichst klimafreundlich zum Startpunkt der Exkursion 
zu gelangen, bieten die Veranstalter Mitfahrgelegenheiten 
ab dem Parkplatz bei der Post in Oberkirch an. Start dort 
ist um 10:00 Uhr, die Rückkehr ist gegen 14:30 Uhr vorge-
sehen. Es wird um eine kurze Anmeldung bis zum 12. Mai 
unter Tel. 07805/59194 gebeten. Bei dauerhaftem Regen 
fällt die Veranstaltung „ins Wasser“. 

 
Die Hick Ups aus Offenburg 

Alles begann mit einem spontanen gemeinsamen Singen 
beim Deutschen Chorfest 2022 in der Leipzigiger Innen-
stadt. Für die Sänger*innen der „Die Hick Ups“ aus Offen-
burg und den „vocal resources“ aus Karlsruhe hat dieses 
bewegende Ereignis nachgewirkt, und es war schnell klar, 
dass es unbedingt ein musikalisches Wiedersehen geben 
muss. 
Unter dem Motto „Get your kicks....“ wird dieses Wieder-
sehen am Samstag, 13.05.2023 um 20:00 Uhr im Schiller-
saal in Offenburg in Form eines gemeinsamen Konzertes 
gefeiert. 
Gespannt sind wir auf unsere Gäste aus Karlsruhe, die 
über sich folgendes sagen: 
„Vocal resources, der Chor der Hochschule Karlsruhe – 
Technik und Wirtschaft ist bunt, lebendig und mitreißend 
und begeistert bereits seit vielen Jahren das Publikum in 
Karlsruhe und darüber hinaus. Bei jedem Auftritt spürt 
der Zuhörer den Spaß am Singen, der die rund 45 Mitglieder 
vereint. Neben Popstücken und Rockklassikern, gehören 
auch Lieder aus den Bereichen Jazz und Crossover zum 
Repertoire, die bis zu achtstimmig und immer a cappella 
arrangiert sind. Einfallsreiche Choreografien bieten dem 
Publikum von vocal resources ein abwechslungsreiches 
Programm. Die musikalische Leitung des Chores liegt seit 
2018 bei Jimmy Röck“. 
  
Auch die seit 1995 bestehende Formation „Die Hick Ups“ 
aus Offenburg unter der bewährten Leitung von Nicole 
Seckinger hat sich ganz dem A-cappella-Gesang 
verschrieben. Die 16 Sänger*innen picken sich für ihr 
Publikum die Rosinen aus dem aktuellen Gesangsreper-
toire namhafter Stimmenkünstler ebenso heraus wie Klas-
siker aus Jazz und Pop. Rockig. Fetzig. Easy. Laut. Leise. 
Bunt. Gemischt. Anders. – so präsentieren sich „Die Hick 
Ups“ gerne ihrem Publikum und zaubern damit ihren Fans 
immer wieder ein Staunen ins Gesicht, was mit 16 Stimmen 
alles möglich sein kann. 
Der Eintritt ist frei. Spenden erbeten. 
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Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert: 
Ausbildung, Duales Studium oder Praktikum? 
Drei Unternehmen an einem Abend treffen - online 
  
Die Berufs- und Studienberatung lädt gemeinsam mit dem 
Arbeitgeber-Service der Arbeitsagentur Offenburg 
Schüler/innen und Eltern ein, sich aus erster Hand zu 
informieren. An zwei Abenden stellen je drei Unternehmen 
aus der Ortenau ihr Ausbildungs-, Studien- und Prakti-
kumsangebot vor. Der anderthalbstündige Informationsa-
bend findet am 3.5.2023 um 18 Uhr per Video-Konferenz 
(MS-Teams) statt. Es werden die Spedition Decker aus 
Achern (Fachlagerist/in, Fachkraft für Lagerlogistik, 
Berufskraftfahrer, Kaufmann/-frau für Speditions- und 
Logistikdienstleistungen), Firma Bieler und Lang aus 
Achern (Elektroniker/in, Industriekaufmann/-frau) und 
Weberhaus aus Rheinau (Fliesenleger/in, Zimmer/
Zimmerin, Maler/in und Lackierer/in, Anlagenmecha-
niker/in, Elektroniker/in, Bauzeichner/in, Klempner/in, 
Industriekaufmann/-frau, Fachkraft für Lagerlogistik, 
Fachlagerist/in, Feinwerkmechaniker/in, Fachinforma-
tiker/in sowie Duales Studium BWL) zu Gast sein. 
Regionale Unternehmen, hervorragende Chancen - die 
Unternehmen werden ihre Angebote präsentieren und für 
Fragen zur Verfügung stehen. Dies gibt Schüler/innen und 
Eltern die Möglichkeit, mehr über die verschiedenen 
Berufsbilder und Karrierewege zu erfahren und Einblicke 
in die Arbeitswelt zu gewinnen. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Nach erfolgreicher 
Anmeldung, erhalten die Teilnehmenden per E-Mail einen 
Zugangslink. Die Anmeldung erfolgt unter https://eveeno.
com/virtueller-elternabend-030523 
Rückfragen können an Offenburg.Berufsberatung@arbeit-
sagentur.de gestellt werden. 
  
  
BEST – das Entscheidungstraining zur Berufs- und Studi-
enorientierung für Schülerinnen und Schüler der Kurs-
stufe und der Berufskollegs am 17. und 23. Mai 2023 im 
Berufsinformationszentrum und an der Haus- und Land-
wirtschaftlichen Schule in Offenburg 
Welcher Studiengang passt zu mir? Was kann ich, was will 
ich? Diese Fragen stellen sich Schülerinnen und Schüler 
der Oberstufe und der Berufskollegs. Parallel zur Abitur-
vorbereitung heißt es, sich nach Studienmöglichkeiten, 
Bewerbungsfristen und Zulassungsvoraussetzungen zu 
erkundigen. Um Schülerinnen und Schülern die Studien-
wahl zu erleichtern, bieten das Wissenschaftsministerium 
und das Kultusministerium ein zweitägiges Entschei-
dungstraining BEST (Berufs- und Studienorientierungs-
training) für Schülerinnen und Schüler an. Konzipiert 
wurde das Berufs- und Studienorientierungstraining 
BEST von Experten der Universität Konstanz (die auch 
den neuen Orientierungstest der Hochschulen des Landes 
entwickelt haben) in Zusammenarbeit mit erfahrenen 
Beratern aus Schulen, Hochschulen und den Arbeitsagen-
turen. 
Am ersten Tag des Trainings erkunden die Schülerinnen 
und Schüler mit Hilfe wechselnder Methoden und Arbeits-
formen ihre Interessen und Fähigkeiten. 
In einer Intervallphase absolvieren sie den Orientierungs-
test, der neben persönlichen Interessen auch die individu-
ellen Fähigkeiten erfasst und mit möglichen Studien-
gängen in Verbindung gebracht wird. 
Mit einer Rechercheaufgabe lernen die Schülerinnen und 
Schüler in einer „Guided Tour“ die wichtigsten zuverläs-
sigen Internetportale kennen. 
Am zweiten Tag des Trainings werden die Ergebnisse des 
Orientierungstests aufgearbeitet, noch offene Fragen zur 
Studien- und Berufswahl beantwortet und Wege zur 
Entscheidungsfindung trainiert. 
Organisiert wird BEST vom Ministerium für Wissenschaft, 

Forschung und Kunst Baden-Württemberg. Schülerinnen 
und Schüler der Kursstufe und der Berufskollegs können 
sich unter www.bw-best.de für die Trainings anmelden 
egal welches Berufskolleg oder Gymnasium sie besuchen, 
auch wenn an ihrer Schule kein BEST-Training organisiert 
wird. 
 

Auch 2023 deutlich höhere Renten in der 
Grünen Branche 

Die Renten aus der Alterssicherung der Landwirte (AdL) 
und aus der landwirtschaftlichen Unfallversicherung 
steigen zum 1. Juli 2023 in Westdeutschland um 4,39 
Prozent sowie in Ostdeutschland um 5,86 Prozent. 
  
Wie in der gesetzlichen Rentenversicherung steigen die 
Renten auch in der Grünen Branche dieses Jahr wieder 
deutlich. Der allgemeine Rentenwert in der AdL sowie der 
Anpassungsfaktor für die vom Jahresarbeitsverdienst 
abhängigen Renten der Unfallversicherung verändern sich 
entsprechend dem Vomhundertsatz, um den sich die Renten 
der Deutschen Rentenversicherung erhöhen. 
  
In der AdL steigt der allgemeine Rentenwert von 16,63 
Euro auf 17,36 Euro (West) bzw. von 16,37 Euro auf 17,33 
Euro (Ost). Die Renten in Ostdeutschland werden zum 1. 
Juli 2024 vollständig an das Niveau in Westdeutschland 
angepasst sein. Ab 1. Juli 2023 beträgt der Unterschied 
noch 0,2 Prozent. 
  
Alle Rentenbezieher werden durch die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau schriftlich 
über die jeweilige Höhe ihrer Rentenanpassung informiert. 
 

Schulweg üben leicht gemacht  
  
schulwegtrainer.de: Neue Initiative von Landesverkehrs-
wacht BW und UKBW bringt Eltern und Kindern die 
wichtigsten Verkehrsregeln für den Schulweg näher 
  
Lernen fängt beim Schulweg an: Die Online-Plattform 
www.schulwegtrainer.de  vermittelt die wichtigsten 
Verkehrsregeln für Schulanfängerinnen und Schulan-
fänger. Die gemeinsame Initiative der Landesverkehrs-
wacht Baden-Württemberg und der Unfallkasse Baden-
Württemberg, die vom Ministerium des Inneren, für Digi-
talisierung und Kommunen Baden-Württemberg gefördert 
wird, will dem Trend zum Elterntaxi entgegenwirken und 
Eltern Verhaltenstipps an die Hand geben, wie sie Kinder 
auf eine sichere Teilnahme im Straßenverkehr vorbereiten 
können.  
  
Der Schulwegtrainer vermittelt angehenden Schulkindern 
und ihren erwachsenen Bezugspersonen grundlegende 
Verhaltensweisen für einen sicheren Schulweg. Mit kurzen 
Videos und prägnanten Tipps werden ihnen einfach 
umsetzbare Sicherheitsregeln an die Hand gegeben. Erzie-
hungspersonen erhalten darüber hinaus Sicherheitsemp-
fehlungen für das Elterntaxi, wenn sich das Auto auf dem 
Schulweg nicht vermeiden lässt. 
  
„Ein sicherer Schulweg ist essentiell wichtig, denn unsere 
Kinder sind das Wertvollste, was wir haben. Wir dürfen 
unsere Kinder keinen unnötigen Gefahren im Straßenver-
kehr aussetzen. Mit dem Schulwegtrainer geben wir Eltern 
und Kindern innovative und spannende Tipps an die Hand. 
Wir klären über Risiken und Gefahren auf dem Schulweg 
auf und sorgen so für mehr Sicherheit auf dem Weg vor 
und nach der Schule“, sagte der Stv. Ministerpräsident und 
Innenminister Thomas Strobl. 
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„Statistisch gesehen verunglücken mehr Kinder als 
Insassen in einem Auto als auf einem Gehweg, auf dem sie 
zu Fuß unterwegs sind. Und Elterntaxis sind vielerorts ein 
Ärgernis. Mit unseren Videoclips und alltagsnahen 
Empfehlungen zeigen wir Eltern, wie sie den Schulweg 
ihres Kindes zu Fuß gut planen können und worauf sie 
dabei achten sollten. Der Schulwegtrainer ist eine echte 
Hilfe für Eltern und Kinder“, so Burkhard Metzger, Präsi-
dent der Landesverkehrswacht Baden-Württemberg. 
  
„Sichere und gesunde Schülerinnen und Schüler in der 
Schule und auf dem Schulweg – das ist unser Ziel!“, betont 
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW. „Verkehrsprä-
vention ist sehr wichtig zur Vermeidung von Unfällen. Der 
Schulwegtrainer knüpft genau hier an und schult Kinder 
und Eltern bei der Verkehrserziehung gleichermaßen. Wir 
freuen uns, dass der Schulwegtrainer jetzt an den Start 
geht!“ 
  
Der Schulwegtrainer einfach erklärt: 
• Die Online-Anwendung www.schulwegtrainer.de wirbt 

für den Schulweg zu Fuß und zeigt Wege zur Vermeidung 
des Elterntaxis.

• Videoclips und einfach umsetzbare Tipps erleichtern 
eine niedrigschwellige Informationsvermittlung an viele 
Zielgruppen: Erwachsene und Kinder erhalten zielgrup-
pengerecht die wichtigsten Verhaltensregeln für einen 
sicheren Schulweg an die Hand.

• Vertiefende Informationen für Erwachsene, z. B. in den 
FAQ unterstützen beim praktischen Üben des Schul-
wegs.

• Alle wichtigen Empfehlungen sind auch in Leichter 
Sprache verfügbar, alle Videoclips sind untertitelt.

• Eine Offline-Version wird kostenlos als Download 
bereitgestellt.

 
Die Online-Anwendung www.schulwegtrainer.de unter-
stützt die Ehrenamtlichen in den Verkehrswachten vor Ort 
bei der Verkehrserziehung in Kindergärten und Schulen. 
Darüber hinaus kann diese bei Veranstaltungen der Polizei 
in der Verkehrs- und Unfallprävention zur Regelverdeutli-
chung bei Kindern oder zur Information von erwachsenen 
Bezugspersonen eingesetzt werden. 
  
  
Über die Initiative 
Der digitale Schulwegtrainer ist eine Initiative der Landes-
verkehrswacht Baden-Württemberg e. V. und der Unfall-
kasse Baden-Württemberg. Gefördert wird diese vom 
Ministerium des Innern, für Digitalisierung und 
Kommunen Baden-Württemberg. 
  
Mehr Informationen über Schulwegsicherheit finden Inte-
ressierte auf der Internetseite www.verkehrswacht-bw.de. 
 

Kinder werden „Klimahelden“: BUND-
Umweltzentrum Ortenau bietet 

Projektstunden für Schulklassen und 
Vorschulgruppen an 

Vielen jungen Menschen wird zunehmend bewusst, dass 
ihre Generation besonders stark mit den Problemen der 
Klimakrise konfrontiert wird. Die genauen Zusammen-
hänge zwischen dem eigenen Lebensstil, dem Ausstoß von 
Klimagasen und den Folgen für das globale Klima sind 
allerdings gerade den jüngeren Schülerinnen und Schü-
lern häufig noch nicht klar. Dabei nehmen sie mit ihren 
Vorstellungen zu Lebensstil und Mobilität und den Kauf-
entscheidungen bei Kleidung, Lebensmitteln usw. bereits 
Einfluss auf den Ausstoß von Klimagasen. Deshalb ist es 
wichtig, dass sie sich der eigenen Verantwortung bewusst 
werden und frühzeitig erfahren, wie sie in ihrem Alltag das 

Klima schonen können. Aus diesem Grund bietet das 
BUND-Umweltzentrum Ortenau das Projekt „Klima-
schutz macht Schule – wir werden Klimameister“ an. 
Schulklassen aus der Ortenau sollen im Laufe von vier 
Unterrichtseinheiten über den Klimawandel informiert 
und dafür sensibilisiert werden, welche Konsequenzen ihr 
eigenes Verhalten hat. Die Termine können flexibel festge-
legt, gebündelt oder über das Schuljahr verteilt werden. 
Die Aktion richtet sich hauptsächlich an Schülerinnen 
und Schüler der vierten bis sechsten Klassen. 
  
Für Vorschulklassen wird eine einmalige, spielerische 
Klimaschutzaktion angeboten, bei der die Kinder in die 
Rolle von Klima-Superhelden schlüpfen und dazu 
beitragen, dass es auf der Erde nicht immer wärmer wird. 
  
Für Offenburger Schulen wird das Projekt von der Stadt 
Offenburg finanziert, für Schulen außerhalb Offenburgs 
kann ein Teil-Zuschuss aus Projektspenden in Anspruch 
genommen werden. 
  
Bei Interesse sind weitere Auskünfte erhältlich beim 
BUND-Umweltzentrum Ortenau in Offenburg, Tel. 0781 
25484, E-Mail: bund-ortenau@bund.net, oder unter https://
www.bund-ortenau.de/themen-projekte/. 

 
Polizeipräsidium Offenburg 

Tipp der Polizei: Cybergrooming – Schützen Sie Ihr Kind! 
Was ist Cybergrooming? 
Es handelt sich um die internetbasierte Anbahnung von 
online oder offline stattfindenden sexuellen Übergriffen 
meist erwachsener Täter auf Minderjährige. 
Wie können Sie Ihr Kind schützen?
• Begleiten Sie Ihr Kind bei der Nutzung Sozialer Medien!
• Informieren Sie Ihr Kind, dass Täter im Netz andere 

Identitäten annehmen, sie geben sich oftmals als Gleich-
altrige aus.

• Sprechen Sie mit Ihrem Kind über die Gefahren beim 
Versenden freizügiger Bilder. Nach dem Versand gibt es 
keinerlei Kontrolle mehr.

• Gängige Vorgehensweise der Täter ist es, in einen privaten 
Chat (z.B. auch WhastApp) zu wechseln und Videofunk-
tionen zu nutzen.

• Kinder sollten sich beim ersten Mal NIE allein mit Chat-
bekanntschaften treffen.

 
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 
21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
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Was tun, wenn das Leben plötzlich Kopf steht 
– Hilfe zu Themen der Pfl ege für Betroffene 

und Angehörige im April 2023 
Ein Angehöriger kommt plötzlich ins Krankenhaus und 
kann sich im Anschluss zuhause nicht mehr alleine 
versorgen oder er wird zunehmend vergesslicher. 
Dies sind nur zwei Themenbereiche, in denen die Mitarbei-
terinnen des Pfl egestützpunktes Ortenaukreis Außenstelle 
Achern/Renchtal beratend zur Seite stehen. Innerhalb der 
Beratungen werden Unterstützungsmöglichkeiten aufge-
zeigt. Welche Anträge müssen gestellt werden? Welche 
rechtlichen und fi nanziellen Hilfen sind notwendig? Falls 
erforderlich stehen die Mitarbeiterinnen auch über einen 
längeren Zeitraum beratend zur Seite. 
Der Pfl egestützpunkt Ortenaukreis, Außenstelle Achern-
Renchtal, ist telefonisch oder per E-Mail wie folgt zu errei-
chen:
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr,
Dienstag und Donnerstag Nachmittag von 13:30 bis 16:30 
Uhr
Telefon 07841 642-1347 und 642-1267 (Achern) oder 07802 
82-530 (Oberkirch),
E-Mai: psp-ortenaukreis@achern.de. Vor dem Besuch in 
der Beratungsstelle ist eine Terminvereinbarung hilfreich, 
um unnötige Wartezeiten zu vermeiden. 

Am 1. Mai auf dem
Knappeneck (Sohlberg)

Heckenfest
gemütlicher Wanderer- und Mountainbikertreff

Auch in diesem Jahr
garantieren wir unseren Gästen
wieder eine ausgezeichnete
rustikale Bewirtung.

Für die musikalisc
he

Unterhaltung sorg
en die

„Achertäler Blasm
usikanten“

Tipps

Veranstaltungs

Braunberg 2
77728 Oppenau-Löcherberg

Telefon 07806/541
info@braunbergstueble.de

Liebe Gäste & Freunde unseresLiebe Gäste & Freunde unseres
HausesHauses

Nach erfolgreichem Küchenumbau sind wirNach erfolgreichem Küchenumbau sind wir
pünktlich zum „Schwarzwaldsteig-Wander Opening“pünktlich zum „Schwarzwaldsteig-Wander Opening“

am Samstag, 30.04.2023,am Samstag, 30.04.2023, ab 11:00 Uhrab 11:00 Uhr
wieder für Euch da.wieder für Euch da.

Genießen Sie das Wochenende zumGenießen Sie das Wochenende zum
01. Mai auf unserer geöffneten Terrasse!01. Mai auf unserer geöffneten Terrasse!

Mit unserem leckeren Speiseangebot & Bauhöfers MaibockMit unserem leckeren Speiseangebot & Bauhöfers Maibock

Montag, 01.Mai geöffnet,Montag, 01.Mai geöffnet, Dienstag & Mittwoch RuhetageDienstag & Mittwoch Ruhetage

Wir freuen uns auf euer KommenWir freuen uns auf euer Kommen
Angela & Klaus Gmeiner mit TeamAngela & Klaus Gmeiner mit Team

Gastronomie

Ende des
redaktionellen Teils

Lesespaß für die ganze Familie!
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Kostenlose Lieferung Ihrer neuenMatratze!Kostenlose Lieferung Ihrer neuenMatratze!

Kostenlose Abholung und Entsorgung Ihrer altenMatratze!Kostenlose Abholung und Entsorgung Ihrer altenMatratze!

Gutschrift für Ihre
alte Matratzealte Matratze

Gutschrift für Ihre Gutschrift für Ihre 
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Lahr
Die Zeit drängt: Der Familienbetrieb in schließt
in Kürze. Lahr verliert damit ein großes Traditi-
onshaus nach über 50 Jahren.
Der Total-Räumungs-Verkauf läuft bereits auf
Hochtouren, die komplette Ausstellungsware

muss schnell abverkauft werden. Reduzie-
rungen weit unter den regulären Verkaufs-
preisen sind daher jetzt keine Seltenheit.
Die Entscheidung den Familienbetrieb zu
schließen, ist der Familie Singler sehr schwer
gefallen. Alle, die jetzt ihr persönliches Mar-
kenmöbel-Schnäppchen machen die so im
Tagesgeschäft nicht möglich sind“, erklärt die
Geschäftsleitung. Jetzt zum Total-Räumungs-
Verkauf sind alle Ausstellungsstücke extrem

reduziert! Jetzt wird der Rotstift rigoros ange-
setzt. Egal, ob Polstermöbel, Schlafzimmer, TV-
Sessel, Speisezimmer, Matratzen, Wohnwände,
Couchtische, Einzelmöbel, Boxspringbetten
sowie Teppiche und vieles, vieles mehr – hier
ist für jeden Geschmack und jeden Geldbeutel

etwas dabei. Alle Ausstellungsstücke sind als
Abholware gekennzeichnet und werden auf
Wunsch gegen einen geringen Aufpreis auch
ausgeliefert und aufgestellt. „Selbstverständ-
lich sind sowohl die Auslieferung, als auch
sämtliche Gewährleistungsansprüche weiterhin
gesichert und alle Aufträge werden in der ge-
wohnten Form abgewickelt“, versichert die Ge-
schäftsleitung.
Übrigens: Falls in der Ausstellung nicht das rich-
tige Möbelstück dabei sein sollte, ist es letzt-
malig noch möglich, Neuware zu bestellen.
Also, jetzt schnell hinfahren, denn bekanntlich
sind die beliebtesten Stücke schnell vergriffen.
Eine einmalige Gelegenheit, die so nie wieder
kommt!
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Modernisierung Ihrer Feuerstätte!
Jetzt Heizeinsatz tauschen!

ALLMENDSTRASSE 14 · 79336 HERBOLZHEIM (Industriegebiet)
FON 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Größte Ausstellung
in der Region!
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ALTBAUSANIERUNG

Massivholz/
Individuelle
Möbel
Fenster/
Haustüren

Innenausbau
Zimmertüren/
Bodenbeläge
Reparaturen

Raiffeisenstraße 18 77704 Oberkirch 07802/90071
Armersgrund 2 77728 Oppenau 07804/2278
www.schreinerei-gimpl.de info@schreinerei-gimpl.de

Ihr Partner in Sachen Holz!

Kapitalanleger sucht Immobilien (Wohnungen 1-4 Zi., EFH und
MFH), gerne auch renovierungsbedürftig. Falls Sie jemanden kennen,
der seine Immobilie veräußern möchte, würde ich mich freuen, wenn
Sie oder Ihr/e Bekannte/r mit mir Kontakt aufnehmen.
Bei einer erfolgreichen Vermittlung bin ich gerne bereit, Ihnen eine
Tippgeber-Provision zu bezahlen.
Sie erreichen mich unter
• Telefonisch 0173/3891629 • Mail: immobilien_obk@outlook.de

Heizungsbau • Sanitär
Installation • Lüftung
Am Eckenacker 50
77740 Bad Peterstal-Griesbach 1
Telefon 07806/8196, Fax 8481
info@schier-heizungsbau.de

Haustechnik für Mensch und Umwelt

STG / TSD GmbH
Appenweier 0 78 05 / 20 32  0800 / 33 051 63

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

info@stg-tankservice.de

Marderprobleme?
Höpf Hygiene & Vorratsschutz

vertreibt den Marder aus Ihrem Dach.

Mehr dazu unter:
http://www.hoepf-hygiene.de/index.php/

schaedlinge/marder

Telefon 07 81 / 6 30 04 79

aus Holz und Aluminium
direkt vom Hersteller

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell
 07821-9213895  9213897
www.klappladen-online.de

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell

 07821-9213895
info@klappladen-online.de
www.klappladen-online.de

Für Hobbyheimwerker und Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
Wir bieten Blechzuschnitt und

Kantbleche nach Maß an. Blechstärke
von 0,7 mm bis 6 mm.

Aluminium. Stahl. Verz. Stahl. Edelstahl.
Kupfer. Titanzink. Kanten und Zuschnitt

bis 6 m.
Bestellen und Kontakt:Kontakt:K

Telefon:Telefon:T 07843 995 12 23
Fax: 07843 849 86 20
Email: mail@rejsek.de

Abholung: Hornisgrindestr. 3, 77871 Renchen.
TäTäT glich 7.00 - 16.00 Uhr,
Samstag bis 12.00 Uhr.

Weitere Informationen über uns
www.rejsek.de
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ALTBAUSANIERUNG

Mit wasserführenden Kapillarnetzen

77746 Schutterwald, Fasanenweg 2
Tel.: +49 781 966 429 15

Mail: info@thptech.de,www.thptech.de

bis zu 40% Heizkosten reduzieren!
Decken-Wand-od. Boden-Heizung. Ideal für energetische

Gebäudesanierung. •Im Trockenbau einfach nachrüsten.
•Niedrige Vorlauftemperaturen z.B.27°statt 50° ermöglichen effizienten
Einsatz vonWärmepumpen.•Jedes Grad weniger Vorlauftemperatur
spart 2% Energiekosten.•2cm Aufbauhöhe zu Realisierung flacher
Wand,Decken od. Fußbodenaufbauten •Eigenleistung möglich

THPtech GmbH
Erdwärme, Flächentemperierung, innovativ

Fit für die Zukunft
Sie suchen einen erfahrenen Gebäudeenergieberater? Weil Sie Fragen
zu einem Heizungsaustausch, zu einer Gebäudesanierung, zu einem
Schimmelproblem haben? Oder einen Energieausweis brauchen?
Oder auch nur, weil Sie ihr Haus aus der Sicht eines Energieeffizienz-
Experten bewertet haben wollen?
Profitieren Sie aus meiner fundierten Aus- und ständiger Weiterbildung
und aus 25 Jahren Erfahrung und Fachwissen als Gebäudeenergiebera-
ter aus der Region.

Franz Streif - Gebäudeenergieberater (HWK) - Telefon 07806 - 29 40 152
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Schönstattwerk in der Erzdiözese Freiburg e. V.

In unserem Seminar– und Bewegungshaus Schönstatt-Zentrum Marienfried bieten wir Räumlichkeiten für Seminare,
Freizeiten, Festfeiern und Urlauber. Unser Haus verfügt über 76 Betten und hauseigenem Gastronomiebetrieb. Unser
Haus ist geprägt durch spirituelle und persönlichkeitsschulende Angebote und unsere Schönstatt-Kapelle, die eine
Kraftquelle für viele Menschen darstellt.

Servicekraft (w/m/d)
520-Euro-Basis oder Teilzeit

Arbeitszeiten
 10:00—14:30 Uhr oder

17:00—20:00 Uhr
 1-2 Wochenenden pro Monat

Aufgaben

 Auf– und Abbau der Buffettheke

 Gästebetreuung während den
Mahlzeiten

 Allgemeine Reinigungsarbeiten
im Speisesaal & der Spülküche

Außerdem: Freiwilligendienst (w/m/d) gesucht!

Unser Haus ist vielfältig aufgestellt, gemeinsam finden wir das passende Profil für deine FSJ Stelle.

Neugierig? Ihre Anfrage / Bewerbung senden Sie bitte an Claudia Zerbian,
hausleitung@schoenstatt-oberkirch.de oder telefonisch unter 07802-9285-0.

Seminar– und Bewegungshaus Schönstatt-ZentrumMarienfried
Bellensteinstr. 25, 77704 Oberkirch. Trägerverein: Schönstattwerk in der Erzdiözese Freiburg e.V.

Koch/Köchin oder
Hauswirtschafter/in (w/m/d)
Vollzeit

Arbeitszeiten
 i.d.R. ab 06:30 Uhr 8 Stunden
 1 –2 Wochenenden pro Monat

Aufgaben

 Speisenzubereitung für den Buffet-
betrieb und die Zubereitung der
Pausenmahlzeiten

 Mitorganisation Küchenbetrieb

 Warenannahme– und Kontrolle

Hotelfachkraft oder
Kraft für die Rezeption (w/m/d)
Vollzeit

Arbeitszeiten
 Nach Absprache

Aufgaben

 Gästemanagement

 Telefonzentrale

 Belegungsverwaltung

GETRÄNKE
D I E G E T R Ä N K E F A C H M Ä R K T E

ROTH
Für unsere Verwaltung in Oppenau suchen wir Unterstützung

Kaufmännischer Mitarbeiter in Teilzeit (m/w/d)

Unsere Anforderung:
Abgeschlossenene kaufmännische Ausbildung

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an:
m.roth@getraenkeroth.com

Getränke Roth – Bahnhofstr. 13a, 77728 Oppenau
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Jetzt alles andere knicken und Karriere
beim Verpackungsexperten machen!

Vielfältig, kreativ und nachhaltig mit Papier
und Pappe arbeiten.

Beeindruckende Zukunftschancen mit zwölf
Ausbildungsberufen und zwei Studiengängen
im technischen und kaufmännischen Bereich.

karlknauer.de/ausbildung ausbildung@karlknauer.de karlknauerkarriere

Packe deine eigene Karriere an!

• Trockenbau • Wärmedämmung • Maler • Putz

www.kw-stuckateure.de info@kw-stuckateure.de Tel: 07802-9314970

Unser Team möchte weiter wachsen.

Wir sind ein junges Gipser – Trockenbau und Malerunternehmen mit
Sitz in Oberkirch und suchen zum nächst möglichen Eintritt

Selbständig arbeitende Stuckateur- und
Malergesellen / Vorarbeiter (m/w/d)

mit Führerschein Klasse B
Wenn Du dein Handwerk / Beruf aus Überzeugung und mit Leiden-
schaft ausübst, für dich Zuverlässigkeit und Einsatzwille keine Fremd-
wörter sind, dann bist du in unserem Team herzlich willkommen.

Was sonst noch wichtig ist besprechen wir gerne mit Dir bei einem
persönlichen Treffen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Malerbetrieb Alexander Berg - Obere Steine 7, 77799 Ortenberg

Malergeselle*in gesucht

Mehr Infos auf

www.malerberg.de

Du suchst eine neue Herausforderung ?

Du bist engagiert und motiviert ?

Du möchtest Dich weiterentwickeln ?

Du arbeitest gerne im Team ?

Du liebst den Umgang mit Kunden ?
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Foto: Stephan
Hund

Zusammen gestalten wir die Region

mittelbadische presse hitradio ohr bo.de anb-verlag taktgeber reiff printservice reiff zeitungsdruck mittelbadische-presse.tv

Medienkaufmann (m/w/d)
Digital und Print

Medientechnologe (m/w/d)
Druck

Mechatroniker (m/w/d)

Redaktionsvolontär (m/w/d)

Azubis gesucht!Azubis gesucht!

ab
September

2023

Bist Du interessiert?
Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung an
Reiff Medien
Christina Linderer
Marlener Str. 9
77656 Offenburg
E-Mail: bewerbungen@reiff.de
Infos unter karriere.reiff.de

Foto: shutterstock.com/stockfour

Foto: shutterstock.com/Robert Kneschke
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DUALES STUDIUM
STEUERN UND PRÜFUNGSWESEN

OTR Ortenauer Treuhand GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

www.otr-wp.de

Machen Sie mit uns Ihre ersten Schritte
in der Wirtschaftsprüfung!

Wir suchen Abiturienten (m/w/d) mit Spaß an Zahlen und wirtschaftlichen

Zusammenhängen zur Ausbildung im Studiengang Steuern und Prüfungs-

wesen (Wahlmodul Prüfungswesen) in Zusammenarbeit mit der Dualen

Hochschule Baden-Württemberg in Villingen-Schwenningen.

Wir bieten einen Studienplatz mit sehr guten Zukunftschancen in einem

abwechslungsreichen Studiengang, der Theorie und Praxis sehr gut miteinander

verbindet. Die Studieninhalte in den Theoriephasen vermitteln Kenntnisse in der allge-

meinen Betriebswirtschaftslehre mit Schwerpunkten im Steuerrecht und der Bilanzierung.

In den Praxisphasen in unserem Unternehmen unterstützen Sie Wirtschaftsprüfer bei der

Erstellung und Prüfung von Jahresabschlüssen sowie bei der laufenden steuerlichen und

betriebswirtschaftlichen Beratung unserer mittelständischen Mandanten.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: bewerbung@otr-wp.de.

BESTE PLÄTZE
FÜR DUALES
STUDIUM 2023

JETZT BEWERBEN!
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*Das Samsung Tablet erhalten Sie gratis bei Abschluss eines Digital-Abos
mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten. Danach kann das Abo zum 15.
eines Monats gekündigt werden. Solange der Vorrat reicht. Abbildung ähnlich.

Mehr wissen
als andere
Immer und überall

Angebot gültig bis 15. Mai 2023

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/gratistablet

GRATIS*
Samsung Tablet
Galaxy Tab A8 32GB WiFi

Digital lesen
für z.Zt. 27,90€/Monat
Die Abolaufzeit beträgt mindestens 24 Monate

Zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung
und Versand in Höhe von 9,90€ Fo
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Vom 2. Mai bis 6. Mai
machen wir eine kleine Pause, in dieser

Zeit bleibt das Ladengeschäft geschlossen.

Ab Montag, 8. Mai,
sind wir wieder für Sie da!

Buchhandlung Bücherinsel
Bahnhofstr. 4 • 77704 Oberkirch

Wir freuen uns auf einWieder
seh

en!

Kurze Pause ...

Mama ist die Beste
– und wir haben das beste Geschenk!

Am 14. Mai ist Muttertag

*Den 30,-€ DM-Gutschein erhält man bei Abschluss eines 3-Monats-Abos im Zeitraum vom 24.4.23
bis 10.5.23. Lesestart des Abos ist der 15.5.23. Das Abo endet nach 3 Monaten automatisch. Das
Angebot gilt nur für Haushalte, die in den letzten 3 Monaten kein Abo der Mittelbadischen Presse bezo-
gen haben. Kein Umtausch oder Barauszahlung des Gutscheins möglich. Nur solange der Vorrat reicht.

-Gutschein*30€
Gedruckt für z.Zt.

36,-€ /Monat

Digital für z.Zt.

19,- € /Monat

Foto: michaeljung/stock.adobe.com

Das Abo endet nach 3 Monaten automatisch.

3 Monate die Heimatzeitung zum
Vorteilspreis VERSCHENKEN!

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/muttertag

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
05.05. Geschenkideen zum Muttertag Anzeigenschluss, 28.04. 12.00 Uhr

05.05. Unfall - wir helfen wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss, 28.04. 12.00 Uhr

12.05. Geschenkideen zum Muttertag Anzeigenschluss, 08.05. 12.00 Uhr

12.05. Sanfte & Alternative Heilmethoden Anzeigenschluss, 08.05. 12.00 Uhr

12.05. Bei uns stimmt Preis und Leistung Anzeigenschluss, 08.05. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Hier könnte
Ihre Anzeige stehen.
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S

Sanderstraße 2 | pp |
Direkt beim Kreisverkehr an der B 3 in Appenweier

Mo–Fr: 08:00 – 18:30 Uhr
Sa: 08:00 – 16:00 Uhr

Start in die Pflanzzeit !

14,90€nur
statt 19,90 €19 90Dipladenia-

Pyramide
80 cm Höhe

www.vollmer-gaertnerei.de Frühlings-Angebote

Aktions-Preis:

| 77767 Appenweier | Tel.:07805 - 35 67

Am Samstag bis 18:00 Uhr geöffnet

Ab 13:00 Uhr: Flammenkuchen!

klassisch und vegetarisch.

INFOABEND FÜR HOLZHEIZER
... und die, die es werden wollen

Der neue Scheitholzkessel
Mit automatischer Zündung und automatischer Reinigung der Wärmetauscher
heizen Sie mit höchstmöglichem Komfort! Die Steuerung des Systems erfolgt
einfach und intuitiv per Touch-Display.

Der Alleskönner – Pellet und Scheitholz Kombikessel
Machen Sie sich unabhängig! Entscheiden Sie selbst mit welchem Brennstoff Sie
heizen wollen, flexibel und effizient.

Der ökologische Hackschnitzelkessel
Höchste Wirkungsgrade und maximale staatliche Förderungen.

Pelletkessel – Die saubere Lösung (statt Heizöl)
Schonen Sie Ihren Geldbeutel und die Umwelt mit einer leistungsstarken
Pelletheizung. Genießen Sie höchsten Komfort durch integrierte Touch-Steuerung
und automatischer Kesselputzeinrichtung.

www.heizungsbaumueller.de
Höflestraße 13
77728 Oppenau-Ramsbach

Telefon:
info@heizungsbaumueller.de

Anmeldung per Telefon oder E-Mail bitte mind. 2 Tage vorher.

Zusätzliche
r

Infoabend

am 5. Mai

Auf Grund großer Nachfrage 2. Infoabend am Donnerstag, 4. Mai
2023, um 18 Uhr für folgende Themen:

0 78 04 / 86 14 8-0

Welche Heizung passt zu mir?

Der ökologische Hackschnitzelkessel
Höchste Wirkungsgrade - dadurch wird eine höchstmögliche Verbrennungsqualität
bei geringster Energieaufnahme erreicht und die Restwärme effizient genutzt.
Besuchen Sie uns – Anmeldung per Telefon oder E-Mail bitte spätestens 3 Tage vorher.

Hybridanlagen
Wärmepumpen mit Pelletkessel oder Holzkessel in Kombination

Die großen kosmischen Lehren des Jesus von Nazareth
Buch und kostenlose Leseprobe unter:

www.gabriele-verlag.de • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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Informationsträger Nr. 1
für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.

Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Handwerk
und Gewerbe.


